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Wir über uns!
Liebe WIKU-Leserinnen und -Leser! 
Titelbild:
Vielen Dank an Herrn Bruno Sulzbacher für das schöne Foto.

Wir suchen für die nächste Ausgabe ein Titelbild passend 
zur Jahreszeit und bitten um Übermittlung per mail an  
office@wiku-online.at, Abgabe bei Aigner Optik oder beim  
WIKU-Postkasten (ebenfalls Aigner Optik) bis spätestens  
Mittwoch, 7. Dezember 2022! 

Gewinnspiel:
Folgende Leserinnen haben je zwei Eintrittskarten für den  
Vortrag „Diamantenfieber“von Helmut Pichler gewonnen:
Theresa Reisenbauer und Renate Aigner

Öffnungszeiten im Advent:
Viele WIKU-Geschäfte haben an den Adventsamstagen am 
Nachmittag geöffnet.  Am 8. Dezember bleiben unsere Geschäf-
te geschlossen! 

Eine ruhige und besinnliche Advent- und Weihnachtszeit, 
viel Glück und vor allem Gesundheit für 2023

wünscht die WIKU-Gemeinschaft!


WIKU-Weihnachtsgewinnspiel:
Den Gewinnspielbogen und nähere Informationen für unser 
Weihnachtsgewinnspiel finden Sie in der Mitte unserer Zeit-
schrift. 

Abgabeschluss:
Dienstag, 20. Dezember 2022 - 18.00 Uhr

Bekanntgabe der Gewinner:
Ab Mittwoch, 21. Dezember 2022 finden Sie die Gewinner-
listen in den Auslagen der WIKU-Betriebe und auf unserer 
Homepage!

Abholung des Gewinns:
Ab Mittwoch, 21. Dezember 2022 können die Gewinne bei der 
Raiffeisenbank Windischgarsten abgeholt werden. 

Wir freuen uns wieder über zahlreiche Teilnahme!

  

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Wir wünschen Gesundheit,  

schöne Feiertage  

und alles Gute für 2022 

 

Der WIKU-Taler: 
Ein Geschenk, das immer ankommt!

Erhältlich bei Raiffeisenbank, Sparkasse 
und Aigner Optik!

(wird in allen WIKU-Betrieben als Zahlungsmittel angenommen)
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Das Gemeinschaftsprojekt Rotkreuz-Markt Pyhrn/Priel öffne-
te am 11. Oktober 2022 zum ersten Mal seine Türen. 

„Menschsein heißt verantwortlich sein. Scham empfinden beim 
Anblick einer Not, auch wenn man augenscheinlich nicht schuld 
an ihr ist. Das Gefühl haben, dass der Stein, den man setzt, mit-
wirkt am Bau der Welt.“ Worte von Antoine de Saint-Exupèry, die 
dieses Projekt gut beschreiben. 

Bezirksstellenleiter Dr. Dieter Goppold lud am 19. Oktober 2022 
um 14.00 Uhr die Bürgermeister der unterstützenden Pyhrn/
Priel Gemeinden zur Besichtigung des Marktes ein. Im Gespräch 
erfuhren sie Details zum Ablauf, zur Warenbeschaffung, zur Ar-
beit hinter den Kulissen und wieviel freiwilliger Einsatz bereits 
jetzt dafür geleistet wurde.

Die Regale sind gut gefüllt, alle Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
ter mit Begeisterung dabei und sehr bemüht, dass sich unsere 
Kunden beim Einkauf wohlfühlen. 

Jetzt ist es wichtig und richtig eine Einkaufskarte zu beantragen: 
Diese bekommt man auf Antrag. Die entsprechenden Formula-
re liegen in allen Pyhrn/Priel Gemeinden, bei der Sozialbera-
tungsstelle Windischgarsten, bei der Rotkreuz-Dienststelle in  
Windischgarsten und natürlich im Rotkreuz-Markt selbst auf. 

Grundlage für den Anspruch ist das monatliche Haushaltsein-
kommen, das für eine Person 1.200 Euro und für zwei Personen 

ROTKREUZ-MARKT Pyhrn/Priel 

1.700 Euro pro Haushalt nicht übersteigen darf. Für jedes im 
Haushalt lebende unversorgte Kind steigt der Betrag um 300 
Euro an. Beizulegen sind der Einkommensnachweis aller im 
Haushalt lebenden Personen und ein Lichtbildausweis des An-
tragstellers.

Antragsformular abholen - Antrag ausfüllen - Antrag und Bei-
lagen bei Ihrer Gemeinde prüfen und bestätigen lassen. Der 
geprüfte und bestätigte Antrag berechtigt bereits zum Einkauf. 
Die Einkaufskarte erhalten Sie direkt im Rotkreuz-Markt.

Einkaufen kann man um 30 Euro pro Woche. Der Rotkreuz-Markt 
führt Lebensmittel und Artikel des täglichen Bedarfes, allerdings 
kein Vollsortiment.

Wo finden Sie uns:
Rotkreuz-Markt Pyhrn/Priel, Dambachstraße 12, 4580 Windisch-
garsten

Leider hat sich im letzten WIKU ein Fehler eingeschlichen. 
Die Öffnungszeiten sind wie folgt:
Dienstag und Freitag jeweils von 14.00 Uhr – 18.00 Uhr

Monika Felbermayr

Einkaufen im Rotkreuz-Markt ist nur mit gültiger Einkaufsberechtigung 
möglich. © OÖRK
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72 65935 (Fr. Seiberl) oder 0664/600 72 
65936 (Fr. Humpl) erreichbar.

Gerne werden auch persönliche  
Gesprächstermine vereinbart.

Sozialhilfeverband Kirchdorf

§ So ist´s Recht - Dr. Clemens Ofner

Der WIKU-Taler:
Ein Geschenk, 

das immer ankommt!
Wird in allen WIKU-Betrieben

 als Zahlungsmittel angenommen.

Oma enterbt Enkelin – ist das möglich?

Im Jahr 2008 verstarb der Vater einer 
Tochter. Die Mutter des Vaters, also die 

Oma der Tochter, lebte zu diesem Zeit-
punkt noch. Als es kurz vor dem Tod des 
Vaters wegen der Frage, ob der Schwie-
gersohn der Oma ihn auf der Intensiv-
station besuchen dürfte, zu einem Streit 
kam, warf die Tochter ihrer Oma vor, sie 
sei eine „böse Frau“. Daraufhin enterbte 
die Oma ihre Enkelin in ihrem Testament; 
die beiden hatten dann bis zum Tod der 
Oma, der 2017 eintrat, keinerlei Kontakt 
mehr. 

Da es doch einiges zu erben gab, stellte 
sich die Frage: ist die Enterbung über-
haupt wirksam? Rechtlich war relativ 
rasch klar, dass der Streit rund um den Be-
such auf der Intensivstation für eine gänz-
liche Enterbung zu wenig war, aber kann 
die im Testament enthaltene Enterbung 
eventuell in eine Pflichtteilsminderung 
umgedeutet werden, dass also die Enke-
lin nur die Hälfte ihres Pflichtteils erhält? 

Die Enkelin brachte eine Klage gegen 
die Alleinerbin, die Tochter der Verstor-
benen ein, immerhin mit Streitwert von 
über EUR 60.000,--. Der Fall ging bis 
zum OGH. Eine Pflichtteilsminderung ist 
rechtlich möglich, wenn der Erblasser 
und der Pflichtteilsberechtigte zu keiner 
Zeit oder zumindest über einen länge-
ren Zeitraum vor dem Tod nicht in einem 
Naheverhältnis standen, wie es zwischen 
solchen Familienangehörigen gewöhn-
lich besteht; eine Pflichtteilsminderung 

geht aber dann nicht, wenn 
der Verstorbene den Kontakt grundlos 
gemieden oder berechtigten Anlass für 
den fehlenden Kontakt gegeben hat. Nun 
brachte die Enkelin vor, dass zwar gele-
gentliche Kontakte auf den Familienfei-
ern stattfanden, persönliche Gespräche 
habe es dort keine gegeben, die Oma 
habe sich aber nicht um den Kontakt mit 
ihr bemüht und diesen dadurch grundlos 
gemieden, daher sei sie mitverantwort-
lich für den fehlenden Kontakt gewesen. 

Unstrittig war, dass die Enkelin und ihre 
Oma über einen längeren Zeitraum in 
keinem Näheverhältnis standen. Doch 
hat die Oma den Kontakt grundlos ge-
mieden oder berechtigten Anlass für den 
fehlenden Kontakt gegeben? Der OGH 
führte aus, dass sich die Oma zwar passiv 
verhalten und sich nicht um Kontakt be-
müht habe. Daraus kann man in unserem 
Fall aber nicht ableiten, sie habe den Kon-
takt grundlos gemieden, im Sinne von je-
mandem aus dem Weg gehen bzw. sich 
von jemandem fernhalten. Auch hat sie 
keinen berechtigten Anlass für den feh-
lenden Kontakt gegeben. Die Pflichtteils-
minderung ist also möglich; die Enkelin 
bekommt nur den halben Pflichtteil.

Insgesamt eine salomonische Lösung: die 
Oma wollte die gänzliche Enterbung, die 
Enkelin den gesamten Pflichtteil, heraus-
gekommen ist die Mitte.

Dr. Clemens Ofner

Der Sozialhilfeverband Kirchdorf 
führt das Pilot-Projekt „Community  

Nursing“ in den Gemeinden Edlbach,  
Rosenau am Hengstpass sowie Spital am 
Pyhrn durch.

Community Nurses sind diplomierte Ge-
sundheits- und Krankenpfleger:innen, die 
ältere Personen ab dem 75. Lebensjahr 
sowie die pflegenden Angehörigen zum 
Thema „Pflege" beraten. 

Sie sind zentrale Ansprechpersonen für 
gesundheits- und pflegebezogene Frage-
stellungen. 

Im Rahmen von präventiven Hausbesu-

Neues Angebot vom Sozialhilfeverband
chen werden gemeinsam passende Be-
treuungsangebote erarbeitet.

Informationsveranstaltungen sowie 
Sprechstunden für die Betroffenen und 
deren Angehörigen werden organisiert 
und dadurch Versorgungs- und Unter-
stützungsangebote aufgezeigt.

Das Angebot der Community Nurses 
steht in den drei Gemeinden kostenlos 
zur Verfügung.

Frau Seiberl Eva und Frau Humpl  
Melanie sind seit Juni in den drei Ge-
meinden als Community Nurses tätig 
und unter der Telefonnummer 0664/600 

Eva SeiberlMelanie Humpl
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POLITIK MACHT SChULE:
 Aus der Schule geplaudert (II)

von Rudolf Stanzel
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Am Nationalfeiertag weihte Pfarrer Dr. Wagner die vom Grund auf renovierte Kapelle in Steyrsteg und widmete sie dem hl. Fran-
ziskus, der von vielen als Naturschützer verehrt wird. Sein Gedenktag, der 4. Oktober, gilt ja als Welttierschutztag. Die Widmung 

passt also gut in einen Nationalpark.

Für die umfassende Renovierung ist vor allem dem pensionier-
ten Polylehrer und ausgezeichneten Kunsthandwerker Peter 
Mandlbauer aus Micheldorf zu danken. Durch sein vielseitiges 
Können ließ er fast in Alleinregie die Kapelle nicht nur im alten, 
sondern auch in einem neuen Glanz entstehen. Damit ist uns 
ein etwa 180 Jahre altes christliches Kleindenkmal erhalten ge-
blieben. 

Der Anlass zur Errichtung der Kapelle dürfte in der aufstreben-
den Flösserei in der Mitte des 18. Jahrhunderts zu suchen sein. 
Als im Quellgebiet der Krummen Steyrling mehrere Klausen ent-
standen, wurde vom Fürst Lamberg sozusagen als Kommando-
zentrale ein Forsthaus errichtet. Die Kapelle soll allerdings von 
einem frommen Holzknecht stammen.

Der kürzlich verstorbene Bezirksförster Emmerich Klausriegler 
berichtete auch, dass 1900 eine Lawine das Wirtschaftsgebäu-
des vom Forsthaus Steyrsteg zerstörte und der Förster Neuba-
cher mit seinen fünf Kindern in das Forsthaus Riepelsberg über-
siedeln musste. Der bekannte Heimat- und Naturfreund Hugo Tannwalder erinnert sich, dass er in den 80er Jahren Rupert Schimak 
bei einer Renovierung der Kapelle geholfen hat. Für die Initiative und die umfassende Organisation ist Zilli Tannwalder und ihren 
Helfern herzlich zu danken. Sie sorgten für Musik, Speis und sogar für Waldbier.  Pfarrer Dr. Wagner würde sich über eine Maiandacht  
bei dieser einzigartigen Kapelle freuen.

  Rudolf Stanzel

Erste Franziskuskapelle im Nationalpark

BÜRGER-, HAUPT- UND MITTELSCHULE

Das Pflichtschulwesen gehört zu den wichtigsten Aufgaben 
einer Gemeinde. Nach dem Ersten Weltkrieg setzte mit dem 

Ende der Monarchie eine ganz neue Entwicklung ein. Der Ein-
fluss der Kirche wurde zurückgedrängt. 

Franz Lechner war zwischen 
1919 und 1938 dreimal Bür-
germeister (1919 – 1922, 1924 
– 1928 und 1934 – 1938). Er 
förderte das Schulwesen sehr. 
Zuerst als Bürgerschule, da 
fand er aber beim Land keine 
Unterstützung, weil der Bezirk-
sort Kirchdorf noch keine hatte. 
Dann kam das Hauptschulge-
setz und schon 1927 wurde 
in Windischgarsten die erste 
Hauptschule in einem neuen 
Gebäude eröffnet. Sie wurde 
auf dem Lande in ihrer einzigen 
Form geführt, sodass die Klas-
sen der Oberstufe an den Volksschulen erhalten blieben. Nur die 
besseren Schüler durften die Hauptschule besuchen und konn-

Zilli und Hugo Tannwalder, OL Peter Mandlbauer, Rudolf Stanzel,  
Pfarrer Dr. Gerhard M. Wagner, Karin Oberaigner

ten Englisch als Freigegenstand wählen. Es folgten viele Neu-
erungen, sie wurden jetzt mit der Mittelschule abgeschlossen. 

Es stünde nicht nur Windischgarsten sondern allen Gemeinden 
im Pyhrnpriel gut zu, dem Mann der ersten Stunde, Franz Lech-
ner, ein Denkmal zu setzen.

Von mir zum Schluss noch eine Stilblüte aus einem Aufsatz: 

Da musste ich mich auf den Gang stellen, da kamen alle Lehrer und 
schauten mich blöd an.

Bgm. Lechner © hab Alte Hauptschule © hab
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Kindheitserinnerungen
Jörg Strohmann

Am 15. Oktober trafen wir uns - 7 Schülerinnen und 7 Schüler - 
65 Jahre nach Abschluss der Hauptschule Windischgarsten im 

Gasthof Kemmetmüller (Goldene Sonne) zu einem Klassentreffen, 
bei dem wir auch noch einen unserer Lehrer, OSR Rudolf Stanzel, 
begrüßen durften. Unser letztes Treffen lag schon 15 Jahre zurück, 
seit damals haben uns leider 4 Mitschüler/innen für immer verlas-
sen. Wir tauschten alte Erinnerungen aus und stellten fest, was sich 
für uns „Kriegskinder“ im Laufe der Zeit alles verändert hat. In der 4. 
Klasse Hauptschule gab es eine Mädchen- und eine Bubenklasse. 
Besonders im Winter wollten auch die Mädchen Hosen tragen, das 
wurde ihnen von der Schulleitung nur erlaubt, wenn sie darüber 
auch einen mindestens knielangen Rock trugen. Ein Besuch des 
Heimatmuseums durfte bei unserem Klassentreffen nicht fehlen, 
OSR Rudolf Stanzel führte durch die Ausstellung im Römerzimmer, 
ich zeigte einen Film über das Leben von SR Rudolf Kusché. Für 
mich war dieses Klassentreffen Anlass, um Rückschau auf die ge-
waltigen Veränderungen seit meiner Übersiedlung ins Garstnertal 
im August 1948 zu halten und hier darüber zu berichten.

Unser Vater hatte im Juni 1948 einen Posten als Planer und Bau-
leiter bei der hiesigen Baufirma WIBAG erhalten, wir übersiedelten 
also nach Windischgarsten. Ich erinnere mich noch gut an die Fahrt 
mit meiner Mutter und meinem älteren Bruder mit einem „Perso-
nenzug“ von Linz, als wir zum ersten Mal in den Markt kamen. Der 
Linzer Hauptbahnhof hatte damals nur wenige befahrbare Gleise 
und das Bahnhofsgebäude war immer noch von den Bombardie-
rungen schwer beschädigt. Eine Dampflokomotive zog rauchend 
und schnaubend die zweiachsigen Waggons. Manche der Wag-
gonfenster waren nicht verglast, sondern nur behelfsmäßig mit 
Sperrholz verschlossen. Es gab im Zug nur Waggons 3. Klasse für 
Raucher und Nichtraucher, die Reise dauerte 3 Stunden, weil der 
Zug in 28 Stationen hielt und die Pyhrnstrecke keine hohen Ge-
schwindigkeiten zuließ. Ab Kirchdorf war die Strecke in Einschnit-
ten zum Schutz vor Schneeverwehungen beiderseits von Fich-
tenhecken umsäumt, an der gesamten Strecke standen entweder 
links oder rechts Telegrafenmasten für mehrere Fernsprechleitun-
gen. In Windischgarsten angekommen verbrachten wir die erste 
Nacht gleich unterhalb des Bahnhofes im Gasthaus „Alpenflora“ in 
einem Gästezimmer im 2. Stock. Im Zimmer gab es kein Fließwas-
ser, die Jugendstil-Möbel und die Beleuchtung stammten aus der 
Zeit vor dem 1. Weltkrieg. Im Parterre rechts lag das Gastzimmer, 
es war mit „Thonet-Möbel“ ausgestattet, links gelangte man in den 
„Frisiersalon“ des Gastwirtes und Friseurmeisters Rudolf Aschauer. 
Der Gang führte weiter zum Kinosaal, an der linken Seite war die 
Kinokasse. Gegenüber vom Gasthaus „Alpenflora“ wohnte ein „Ge-
päcksträger“, der seine Dienste den ankommenden oder abfah-
renden Personen gegen Bezahlung anbot. Er hatte schneeweiße 
Haare, auf seiner Dienstkappe – einer „Tellerkappe“ - war in gro-

ßen Buchstaben seine Berufsbezeichnung zu le-
sen. In der „Bahnhofsiedlung“ standen nur einige 
wenige kleine Häuser, eines davon gehörte dem 
„Schuhoberteil-Erzeuger“ Johann Mader. Die Bahnhofstraße war 
vom „Lettnerbacherl“ bis zum Bahnhof mit Granitsteinen gepflas-
tert und bildete bis in den Ort eine schöne Kastanienbaumallee, 
an der linken Seite führte der geschotterte Gehweg zum Bahn-
hof bzw. weiter zum Garstnereck. Der Ort hatte damals etwa 220 
Häuser, links der Bahnhofstraße stand ab dem „Stollbergerhaus“ 
bis zum Haus des Gepäckträgers kein einziges Gebäude. Dort, wo 
heute das Blumengeschäft „Kreativ“ steht, war eine Wiesenfläche 
mit mehreren Mostbirnenbäumen, an Stelle der heutigen Spar-
kasse und dem dahinterliegenden Wohnhaus war eine landwirt-
schaftlich genutzte Fläche, die der Frächter Schindlauer mit Hafer 
bebaut hatte. Er stellte jenes „Stückgut“ den Empfängern im Ort 
sehr umweltfreundlich mit Pferd und Wagen zu, das um diese Zeit 
ausschließlich mit der Bahn transportiert worden war. Am Bahnhof 
gab es zur Zwischenlagerung dieser Güter ein eigenes Magazin 
und einen „Magazineur“, der die Pakete oder Gegenstände ausfol-
gen und die Frachtgebühren kassieren musste. Unsere Wohnung 
im „Maurermeisterhaus“ Nr. 155 (Schulstraße 3) musste erst aus 
einem Kleintierstall umgebaut werden, denn der Ort war immer 
noch mit Kriegsflüchtlingen überfüllt und die Wohnungssituati-
on war sehr angespannt. Trotzdem waren wir froh, dass wir hier 
eine Unterkunft in zentraler Lage gefunden haben. Am selben 
Grundstück stand das „Mader-Haus“ mit der Schusterwerkstätte 
des Paul Mader, gleich gegenüber war das Konsum-Geschäft, die 
Volksschule war nur wenige Schritte entfernt. Weil meine Eltern 
und damit auch wir Kinder in der Gemeinde Wien „heimatberech-
tigt“ waren, gab es kurz ein Problem mit der Beschaffung der Le-
bensmittel- und Gewandkarten, die man beim Einkauf zusätzlich 
zum Geld benötigte. Ab September besuchte mein Bruder die 2. 
Klasse Volksschule, ich ging in den Kindergarten, war aber immer 
gerne dabei, wenn es neue Baustellen gab. Ich erinnere mich aber 
auch noch gut an meinen ersten „Krampusabend“: Der Sodawas-
sererzeuger Franz Paulingenius vermummte sich in Schaffelle, er 
trug einen Buckelkorb, hatte eine klirrende Kette mit Schellen um 
seinen Leib und lief mit einer langen Rute knurrend und schellend 
durch den Markt. Auch bei uns polterte er an die Türe, meine Mut-
ter ließ ihn aber nicht ein. Als er weglief, habe ich ihn noch kurz 
durchs Fenster erblicken können. Unsere Mutter erklärte uns, wer 
hinter der Maske steckte. Der erste Schnee im Jahr 1948 fiel hier am 
18. Dezember, wir hatten keinen Adventkranz, am Marktplatz gab 
es noch keinen Christbaum. 

Ich wünsche Ihnen eine besinnliche Adventzeit, frohe Weihnach-
ten und alles Gute (Gesundheit und Frieden) im kommenden Jahr! 

Erstkommunion 1951 (links Frau Fuchs, rechts Pfarrer Haberl) Klassentreffen nach 65 Jahren



8   WIKU Nr. 495 • 9/2022

Oh du Fröhliche
Gedicht und Karikatur von Jura Ursula

Bunt beleuchtet san de Straßen,
Glühwein füllt fost olle Tassen,
Glöckerl leiten auf de Schlitten,
Ob Christkind oder Weihnachtsmann wird g´strittn.
Am Punschstand gröhlens total kehlig,
oh wie fröhlich, oh wie selig,
„Es ist ein Ros´ entsprungen“,
sogar „Stille Nacht wird“ g´sungen.
A loand da Papa dort, sternhagldicht,
hot den zehnten Punsch im G´sicht.

Zu dera Zeit dahoam de Mama
olle Jahr da selbe Jammer,
duat kocha, und bocha und putzen ois wia,
und schmückt de Hittn in kitschiger Zier.
Kumman jo, mir scheint der Hölle entsandte,
ach wie liebliche Verwandte!
Fressen uns de Haar vom Kopf,
schaufelns nei in eanan Kropf.

Scho kummans eina bei da Türe,
sämtliche dieser Feiertogsgeschwüre.
Und natürlich is da Herr Gevater,
da Letzte in dem Laientheater,
der kummt mit einem Mörderdaumpf
und Mutti schimpft „es is a Kraumpf“.

De Kinder streitn obendrei,
und schlogn si fost de Schädl ei.
Jetzt schreit de Mama, „es is a Ruah“,
und haut amoi geschmeidig zua,
so haum de Frotzn oans, zowa drei,
quasi noch da reih,
in dera ach so heiligen Nocht,
mitn Watschnbam vertraut sich gmocht.

Do gibt’s a no an lauten Knoi,
und eingetreten is da schlimmste Foi!
De Omi jogt in Hund mitn Schlapf´n,
im Maul hot er in Weihnachtskarpf´n.
Den Tanten voll mit Eierlikör,
moch´n ebenfois Theater, i schwör.
Ach du heilige Scheiße…
Jetzt schoit da Opa es Hörgerät leise,
summt still, still, still, weil er jetzt schlafen will.
Doch da Rauchmelder pfeift schrill,
weil genau in dem Moment,
a no da Christbaum brennt 

„Freut euch ihr Christen, freuet euch sehr…“
und scho geht da Radio a nimmamehr…
Derweil de Mama ums Wossa rennt,
weil jetzt a no da Vorhang brennt,
speibt da Hund untern Kuchetisch,
wieder aus, den gaunzn Weihnachtsfisch.
Und bereits in weiter Ferne,
blitzen jetzt so blaue Sterne,
keman imma weiter her,
nur is es nit de Feuerwehr.
Da Vota hot nämlich mit guad drei Promille,
beim Hoamfoahn, ganz in aller Stille,
und natürlich aus Versehen,
an Weihnachtsmann nit gesehen,

und der hot mitn Kühler Bekanntschoft gmocht,
in dera wunderbaren Heilignocht.
Somit is es Worstcase* voikommen,
da Papa wird auf d´Woch mitgnommen,
de Kinder flennen,
s´Wohnzimmer is am brennen,
und ois sie dann wieder fahrt de Polizei,
is, Gott sei Dank, des Weihnachten vorbei!

*Worstcase = Szenario, dem die Annahme zugrunde liegt, dass der 

schlimmste aller denkbaren Fälle eingetreten ist. 

Oiso kann ma sagen, Worstcase = WEIHNACHTEN! 
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Das war nun mein Streifzug im heurigen Jahr. 
Wer mitgezählt hat kommt schnell zum Ergeb-
nis, dass es erst 8 Plätze sind und ich in der Über-
schrift was anderes versprochen hatte. Was ist denn nun mit 
dem 9. Platz? 

Meine Antwort auf diesen vermeintlichen „Clickbait“ soll aber 
kein „Fake News“ sein. Nur ein kleiner Perspektivenwechsel. Es 
muss ja nicht immer jeder schönste Platz überlaufen und im In-
ternet oder im WIKU zu finden sein. 

Wie so oft ist der schönste Platz individuell und immer öfter wo 
man mit dem Herzen, und meistens gerade mit liebgewonne-
nen Menschen, ist. Meist ist es dann der Esstisch, die Ofenbank, 
die Terrasse, der Balkon, der Garten etc. Hauptsache wir haben, 
wie sprichwörtlich „alle sieben Zwetschken!“ beisammen und 
können für den Moment genießen, was wir haben oder wo wir 
andere einladen können.

Tipp – Save the Date! Nach zweijähriger Pause sehen wir uns hof-
fentlich am ersten Samstag im Jänner (07.01.2022) wieder bei 
der Veranstaltung des Windischgarstner Bergrettungsdienstes 
„Nacht der Berge“!

Hiermit schließe ich die letzte diesjährige Ausgabe von „Bewusst 
draussen“ und wünsche einen gesegneten Jahresausklang, eine 
gesunde Winterzeit und einen Jahreswechsel mit viel Wärme, 
Freude und Liebe, das fördert vor allem die mentale Gesundheit. 

Euer Gerhard

Schenken Sie WIKU-Taler 
zu Weihnachten!

Erhältlich bei Raiffeisenbank, Sparkasse und Aigner Optik

(wird in allen WIKU-Betrieben als Zahlungsmittel angenommen) 

„Bewusst draussen” mit Gerhard Sulzbacher - 
Neun Plätze, neun Schätze!
Das Jahr 2022 neigt sich in dieser herbstlichen Phase, mit 

bereits im November weißen Bergen, konstant dem Ende 
zu. Nach einem noch im Zeichen von C***** stehendem Win-
ter und Frühjahr, ein doch fast wie vor den letzten zwei Jahren 
einigermaßen „normaler“ Sommer. Es wurden wieder viele Rei-
seaktivitäten durchgeführt und in den Bergen war, nach diesen 
zwei Jahren, doch etwas weniger los als in den letzten zwei 
Sommern. Leider wird dieses Jahr eine sprichwörtlich andere 
Kuh durchs Dorf getrieben, mit einem Rattenschwanz an Teue-
rungen und Sorgen. 

Somit eine kleine Zusammenfassung meinerseits, welche wun-
derbaren Plätze wir heuer besucht haben, wo wir für einige 
Stunden unsere Sorgen in Berges- und Waldesluft auslüften 
konnten.

Im Jänner, mit den verschiedenen Varianten von kurz bis extra 
langen Karleck-Runden, an der Landesgrenze zur Steiermark, 
mit Schneeschuhen und Skiern. 

Ebenso mit den Wintersportgeräten besuchten wir in der  
Februar Ausgabe den 2008 Meter hohen Gipfel des Lagers-
bergs am Warscheneckplateau, mit der auch im Winter geöffne-
ten, mittlerweile mit dem Umweltgütesiegel ausgezeichneten  
Zellerhütte (Bericht dazu auf S. 12!).

Im Frühling erwanderten wir den wunderschönen Pastoren-
steig mit dem feinen bescheidenen Gipfel des Ebenwieselsteins, 
bevor wir im Mai rund um den doch beeindruckenden Klauser 
Stausee wanderten.

Die beiden Sommermonate Juni und Juli waren im Zeichen des 
östlichen Toten Gebirges eingerahmt, so führte uns die erste 
Durchquerung durch den hochalpinen Lärchen- und Zirbenur-
wald von der Wurzeralm zur Hochmölbinghütte; bei der zwei-
ten Tour überschritten wir auf einer Schmuggleroute das Salz-
steigjoch vom schroffen Hinterstoder zur Alm- und Waldwiesen 
sowie seereichen Tauplitz. 

Auch eine Insel im Waldmeer war im September die Bodenwies 
mit dem Ausgangspunkt von der heimeligen Schüttbauernalm, 
im südöstlichsten Eckes des Hintergebirges.

Das neue Holzkreuz am Seespitz wurde im Oktober besucht, 
ein Jahr nach dessen Einweihung, mit dem Hinweis, dass auch 
auf der Roten Wand ebenso eine Restaurierung und Kreuzweihe 
stattgefunden hat, wo ich hier auch einige Leser am Gipfel so-
wie in der Dümlerhütte begrüßen durfte.

Steinherz im Geröllfeld. 
Symbolisch für „der größte Schatz findet im Herzen seinen Platz!”
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Früher und heute ...
von Christian Habersack

Wir wünschen unseren Kunden ein 
gesegnetes Weihnachtsfest und 
ein gesundes, friedvolles Jahr 
2023 und danken Ihnen allen 
für das uns entgegengebrachte 
Vertrauen.

Edlbach 180 • 4580 Windischgarsten • E: office@glasbruch.at
T: +43 (0) 664 / 500 29 55 • F: +43 (0) 7562 / 61 01 20

Das Café Wiesinger mit einem legendären Cafésalon im 1. 
Stock stand bis etwa 1970 an der Stelle des ehemaligen EIG-

Gebäudes, in dem sich jetzt die Tabaktrafik Stöger befindet (ge-
genüber v. Optiker Aigner). 

In der Schröckenfux-Häuserchronik ist bereits 1580 ein Besitzer 
Wolfgang Mosgürler genannt. 1642 erwarb das Haus ein Bäcker, 
deshalb auch der Name: „Mosgürlerhaus“ oder auch „Bäck im 
Sand“ (Haus Nr. 66). Im mondänen Salon des Kaffeehauses gab 

es Tarockiertische, Kegelbahn (?) und gleich 
zwei Billard-Tische…

Zum Café gehörte auch noch eine Bäckerei 
mit einer kleinen Wirtschaft. Den älteren Windischgarstnern 
wird noch der Hausknecht, der „Wiesinger Sepperl“ (Hans  
Felbinger) in Erinnerung sein, übte er doch jahrelang die 
wichtige Funktion des Trommelziehers bei der Musikkapelle 
aus. 

Der „Bäck im Sand“ nach dem großen 
Marktbrand am 19. Sept. 1885,  

28 Häuser waren betroffen.

Aufnahme aus der 
Zwischenkriegszeit (?)

Café und Bäckerei Wiesinger Kaffeehausstandort heute

Salon. Bild aus dem Gedichtband „A kloane Freud“ von Kamillo Lechner.

T: 07562 5385 
konditorei@pptv.attortenparadies.at

Der WIKU-Taler: Ein Geschenk, das immer ankommt!
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Unter diesem Motto veranstaltete der 
Musikverein Spital am Pyhrn am 22. 

Oktober einen Dorfstadl im Turnsaal 
der Volksschule in Spital am Pyhrn. Der 
Musikverein gab bekannte Stücke wie 
„Dem Land Tirol die Treue“, „Heut ist un-
ser Hochzeitstag“ oder „Borsicka“ unter 
der Leitung von Kapellmeister Manuel 
Lichtenwöhrer zum Besten. Einen beson-
deren Soloauftritt präsentierte unser ho-
hes Blech, die das Stück „Siesta“ auf den 
Tischen performten.

Das abwechslungsreiche Programm star-
tete mit der Jugendmusikkapelle unter 
der Leitung von Simone Kaltenbrunner. 
Wir bedanken uns bei Simone für die letz-
ten drei Jahre, in denen sie die Jugend-
musik mit viel Freude und Elan leitete und wünschen Marion Kaltenbrunner viel Freu-
de bei der neuen Aufgabe als Jugendkapellmeisterin. 

Weiters hörten wir Stücke der Klarinettenmusi und einen gemütlichen Ausklang 
schaffte die Palmsonntagsmusi. Dank der hervorragenden Bewirtung unserer Marke-
tenderinnen wurden alle Gäste bestens mit Speis und Trank versorgt. 

Doch nicht nur die Musik überzeugte mit ihrem Programm. Viel zu lachen gab es mit 
dem Kabarettisten Walter Martetschläger aus Vorchdorf, der seine eigenen Gedichte, 
Gstanzl und Witze zum Besten gab. 

Der Musikverein bedankt sich recht herzlich bei allen Gästen für diesen lustigen und 
gemütlichen Abend. 						             Katharina Dagn

Zucker
worte...
Kolumne von Kristina 
Hörtenhuber-Wendner

Liebe(s) Christkindl(n) da draußen!
Ich störe nicht lange in der doch so ge-
mütlichen, entspannten Zeit. Ich vermu-
te, du könntest bereits im Dauereinsatz so 
kurz vor dem Fest der Liebe sein. 
Bestimmt schreibst du bereits viele Ant-
worten auf Briefe und Wünsche an dich, 
kümmerst dich um Einkäufe, bastelst ei-
nen Adventkalender, besorgst Kerzen für 
den Adventkranz (bindest ihn womöglich 
zwischendurch noch), sortierst die kaput-
ten Christbaumkugeln aus, kramst Later-
nen für die Eingangstür hervor, bietest 
Hilfe bei Schul- und Kindergartenveran-
staltungen an, bäckst 14 Sorten Kekse + 
Christstollen und kletzelst die angepick-
ten Reste vom Boden wieder ab, suchst 
stundenlang nach den verstauten Keks-
dosen, sorgst dich um Nachbarn, legst 
Weihrauch auf, suchst verzweifelt den 
Christbaumständer, vergisst niemals auf 
Geschenkspapier / Tixo oder Sternsprit-
zer, schaffst es, Punschstände für den 
guten Zweck zu besuchen und generell 
zu spenden, vergisst nicht auf das Wich-
telgeschenk des/der Arbeitskollegen(in), 
planst ein Familienfest mit Festessen 
(überlegst kurz, ob du dir das wirklich antun 
sollst ), bemalst Fenster mit Kindern und 
freust dich jetzt schon aufs Fensterputzen, 
schneidest Scherenschnitte ohne Ende, 
saugst täglich Tannennadeln vom Boden 
weg, winterst die Pflanzen vom Garten 
ein, polierst das Haus auf Weihnachts-
Glitzer-Hochglanz, ärgerst dich vorab 
schon über mögliche Zusatzkilos, die an 
der Tür klopfen, zitterst Postpaketen ent-
gegen, schreibst Weihnachtskarten an 
Verwandte, hörst Weihnachtslieder à la 
„Last Christmas“ und den „Little Drummer 
Boy“, zündest Kerzen an, montierst Lich-
terketten in und rund ums Haus, denkst 
auch an die Brennpaste für Fondue wäh-
rend den Feiertagen, wechselst die Batte-
rien bei der Weihnachtsbeleuchtung für 
den Baum, besorgst einen Tannenbaum 
(… schneidest ihn zu Vollmond), fütterst 
die Vögel im Garten und füllst deren Häu-
ser mit Körnern auf, schaufelst Schnee vor 
der Einfahrt, baust Schneemänner und 
betest für ausreichend Schnee am Heilig 
Abend…
Christkind, du HELD(IN) im Weihnachts-
alltag!
Und auch wenn ich weiß, dass all das zum 
Advent dazugehört, so wünsche ich mir, 
dass es mit der nötigen Dosis an Besinn-
lichkeit und Entschleunigung passiert. 
Wenn nicht, dann rate ich zu einem (max. 
2, 3, 4,...) Stamperl Eierlikör. 

Alles LIEBE für noch mehr Besinnlichkeit 
für Ihr Herz in dieser Zeit und für 2023 nur 
das BESTE VON ALLEM!

Ihre Kristina 

WIKU   11

Blasmusik trifft Kabarett!
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Die Alpenvereine (DAV, ÖAV und AVS) 
sind mit ihren Schutzhütten die 

größten Beherberger im Alpenraum. Sie 
wollen demzufolge ihre Hütten zu vor-
bildlichen Beherbergungsbetrieben im 
Hinblick auf die Umwelt entwickeln. Seit 
1996 erhalten Sektionen und ihre Hütten-
wirtsleute, die bestrebt sind ihre Hütten 
sozusagen „auf Schuss“ zu bekommen, 
dafür als besondere Auszeichnung das 
Umwelt-Gütesiegel verliehen.

Die Sektion TK Windischgarsten des ÖAV 
- als Eigentümer verantwortlich für die 
Zellerhütte - wollte sich diesen Entwick-
lungsbestrebungen nicht entziehen und 
investierte in den letzten Jahren hohe 
Summen, um die Hütte und ihre Anlagen 
auf den Stand der Technik zu bringen:

	2012:	 Errichtung einer vollbiologi- 
	 schen Kleinkläranlage
	2013:	 Neubau von WC-Anlagen und  
	 Generalsanierung der bestehenden 

ZELLERHÜTTE - Sektion TK Windischgarsten des Österr. 
Alpenvereins - Verleihung des Umweltgütesiegels

© Gregor Hartl

	 Sanitärräume
	2018:	 Küchen- und Stub’nneubau
	2019:	 Neuerrichtung der Westterrasse 
	2020:	 Neuanschaffung eines effizien- 
	 teren Blockheizkraftwerkes mit Rapsöl- 
	 betrieb
	2020:	 Einbau von 2 Trinkwasserbehäl- 
	 tern à 20 m³ mit UV-Entkeimung und 
	 darüber die Ostterrasse
	2021:	 Neuanschaffung von effizien- 
	 teren Batterien (Umstieg von Säure- 
	 auf Lithium-Ionenbatterien)

All diese umweltgerechten Baumaßnah-
men, aber auch das besondere Engage-
ment und Bemühen der Hüttenwirtsleute 
Theresa und Wolfgang, deren Herzblut 
voll für die Zellerhütte pulsiert, waren 
ausschlaggebend für die Beantragung 
des Umweltgütesiegels. Das gesamte 
Team ist fokussiert auf Umweltschutz, 
Regionalität, bestmögliche Nutzung und 
Wartung der Anlagen, etc. 

Begutachtung durch Jury: Dem Antrag 
zufolge hat am 31. Mai 2022 eine Jury 
bestehend aus zwei Vertretern des ÖAV-
Hauptvereins aus Innsbruck und der 
beiden Landesreferenten für Hütten und 
Wege aus Nieder- und Oberösterreich die 
Hütte vor Ort begutachtet und gemäß 
der festgelegten Kriterien bewertet. Sehr 
erfreulich zeigte sich das Ergebnis: 

Von insgesamt 76 zu vergebenden 
Punkten wurden stolze 70 erreicht.

Verleihung des Umweltgütesiegels: Of-
fiziell wurde das Umweltgütesiegel in 
einem würdigen Rahmen bei der Jahres-
hauptversammlung des ÖAV-Hauptver-
eins am 22. Oktober 2022 in Waidhofen 
an der Ybbs verliehen und von den Hüt-
tenwirtsleuten Theresa und Wolfgang, 
sowie den Sektionsvertretern MMag. Jo-
hannes Glanzer, Herbert Kreuzhuber und 
Eugen Schmid entgegen genommen.

Weitere Qualitätsverbesserungen: 
Durch die verliehene Auszeichnung will 
die Sektion aber nicht die „Hände in den 
Schoß“ legen. Schon für das kommenden 
Jahr 2023 sind weitere Baumaßnahmen 
auf der Zellerhütte geplant: Gesamte 
Neueindeckung, neue Photovoltaikan-
lage, westseitige Gaupenerrichtung für 
bessere Lichtdurchflutung in den Lagern, 
Umgestaltung der Personalkammern und 
zusätzlich drei neue Bettenzimmer.

Diese Investitionen dienen nur der Ener-
gieeffizienz und der Qualitätsverbes-
serung für die Gäste. An der Übernach-
tungsmöglichkeit für insgesamt 30 Gäste 
ändert sich gegenüber bisher nichts. Den 
Charakter einer einladend urigen, schmu-
cken und gemütlichen Hütte will man un-
bedingt erhalten.

Jeder Gast ist herzlich willkommen: 
Am traditionellen Nordanstieg zum War-
scheneckgipfel (2.388 m) liegt auf hal-
bem Weg inmitten eines unberührten 
Lärchenwaldes die 1901 errichtete und 
mehrmals erweiterte Zellerhütte (1.575 
m) mit künftig 30 Schlafplätzen.

Großartig ist der Ausblick und das Verwei-
len auf den beiden prächtigen Terrassen. 

Liebevoll, herzlich und zugleich profes-
sionell ist auch die kulinarische Verwöh-
nung durch die Hüttenwirtsleut’ Theresa 
und Wolfgang mit ihrem Team. Ein Be-
such ist sicherlich lohnenswert …. weil’s 
gmiatlich is.

Öffnungszeiten:
Winter: Do. 08. - So. 11.12.2022,  Fr. 16. - 
So. 18.12.2022. Am Weihnachtswochen-
ende ist geschlossen. Mi. 28.12.2022 - So. 
08.01.2023 ist durchgehend geöffnet.
Dann wieder jeweils an den Wochenen-
den FR/SA/SO bis 26.02.2023 geöffnet.
Sommer: Ab 29.04.2023 durchgehend bis 
Ende Oktober geöffnet! 

Eugen Schmid




Frohe Weihnachten und 
ein gesundes Jahr 2023!

Wir sagen DANKE für eure Treue!
Mario, Michi u. Laura
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Abtransport der Verletzten wurde die 
Bergrettung Hinterstoder nachalarmiert, 
welche die Sicherungsmaßnahmen mit-
tels eines Seilgeländers durchführte.

Die Verletzten wurden nach der Erst-
versorgung durch den Notarzt mittels 
Schaufel- und Korbschleiftrage aus dem 
Steilgelände gerettet und zur weiteren 
medizinischen Versorgung in das Kran-
kenhaus Wels eingeliefert.

Großangelegte Suchaktion in Spital 
am Pyhrn: Am 04.10.2022 war die FF  
Spital am Pyhrn an einer Suchaktion 
nach einem abgängigen Wanderer betei-
ligt. Nachdem ein 65-jähriger erfahrener 
Bergsteiger nicht von seiner Bergtour auf 
den Bosruck nach Hause kam, informierte 
seine Lebensgefährtin die Einsatzkräfte. 
Die Aufgaben der Kameraden bestanden 
darin, die Suchhunde-Teams mit ortskun-
digem Personal zu unterstützen und die 
Gemeinde- bzw. Forststraßen im Bereich 
der Bosruckhütte abzusuchen. Nachdem 
die sofort eingeleitete Suchaktion, bei 
der Bergrettung, Alpinpolizei, Flugpolizei, 
Feuerwehr und mehreren Hundestaffeln 
beteiligt waren, bis in die Nachtstunden 
keinen Erfolg brachte, konnte der ver-
misste Bergsteiger am nächsten Morgen 
von der Flugpolizei nur noch tot gebor-
gen werden. 

Übungen:

Die große Abschnittsübung mit Alarm-
stufe 3 bei der Firma JELD-WEN DANA in 
Spital am Pyhrn ist ein fixer und wichtiger 
Bestandteil im jährlichen Übungsplan der

Die Feuerwehr informiert
Berichte der sechs Feuerwehren des Abschnitts Windischgarsten

Einsatzgeschehen:

Am 19. September wurde die Feuerwehr 
Vorderstoder zu einer Fahrzeugbergung 
auf der L551 gerufen. In Zusammenar-
beit mit einem heimischen Zimmerei-
betrieb konnte das Fahrzeug mittels ei-
nes 100mto Krans schonend geborgen 
werden und für das Abschleppunter-
nehmen zum Abtransport bereitgestellt 
werden. 

Am 18.Oktober wurden die Feuerweh-
ren Hinterstoder und Vorderstoder um 
22:52 Uhr von der Landeswarnzentra-
le zu einem Verkehrsunfall mit einge-
klemmten Personen auf der Mautstraße 
Hinterstoder alarmiert. Da trotz mehr-
maligen Befahrens keine offensichtliche 
Unfallstelle ermittelt werden konnte, 
wurde seitens der Leitstelle eine Ortung 
des Anrufers durchgeführt. In weiterer 
Folge konnte die „Drei Zinnen Kehre” als 
Unfallort ermittelt werden. Insgesamt 
befanden sich 2 Personen im Fahrzeug, 
welches zuvor ca. 70 – 80 Meter im fels-
durchsetzten Steilgelände abgestürzt 
war. Eine Person konnte das Fahrzeug 
bereits vor dem Eintreffen der Einsatz-
kräfte verlassen. Die zweite Person be-
fand sich noch im Fahrzeug und wurde 
gemeinsam mit dem Roten Kreuz aus 
dem Fahrzeug gerettet. Zum sicheren

Feuerwehren. Nach 2-jähriger Corona-
pause konnte am Samstag, 24.09.2022 
nun endlich wieder der Ernstfall erprobt 
werden. An der Übung beteiligten sich 
Einsatzkräfte aus der Steiermark sowie 
aus dem Bezirk Kirchdorf - in Summe 
nahmen 10 Feuerwehren mit 121 Kame-
radinnen und Kameraden teil.

Übungsannahme war ein Brandmelde-
alarm für die FF Spital am Pyhrn, wel-
cher sich zu einem bestätigten Brand 
einer Maschine mit 11 vermissten Per-
sonen entwickelte - durch die Brand-
meldung der DANA-Mitarbeiter wurde 
daher Alarmstufe 3 ausgerufen. Die ers-
ten Einsatzkräfte begannen mit einem 
Innenangriff in der Halle, außerhalb 
wurden insgesamt sechs Zubringleitun-
gen für die Wasserversorgung erstellt. 
Die Personensuche im Gebäude wurde 
parallel zum Löschangriff durchgeführt. 
In weiterer Folge wurde angenommen, 
dass sich der Brand auf die nächste Hal-
le ausgebreitet hatte und beide Hallen 
daher von außen mittels zwei Drehlei-
tern und einem Hubrettungsgerät ge-
kühlt bzw. gelöscht werden mussten. 
Glücklicherweise konnten alle Personen 
gefunden und aus der Halle gebracht 
werden, wo sie den Mitarbeitern des 
Roten Kreuz Spital am Pyhrn übergeben 
wurden. Beteiligte Feuerwehren: Spital 
am Pyhrn, Windischgarsten, Rosenau, 
Vorderstoder, St. Pankraz, Hinterstoder, 
Steyrling, Kirchdorf, Pyhrn/Stmk. und 
Liezen/Stmk.

Oberamtswalter für Pressewesen im Abschnitt
Robert Essl

Fotos: FF Spital am Pyhrn, FF Vorderstoder,
 FF Hinterstoder

Oberamtswalter für Pressewesen im Abschnitt, Robert Essl
Fotos: FF Windischgarsten
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Klimameilen-Preis
Die Volksschule Windischgarsten war 
Gewinner der Klimameilen-Kampagne 
2021. Die Schülerinnen und Schüler 
sammelten die meisten Klimameilen in 
Oberösterreich. Jeder ökologisch zurück 
gelegte Schulweg wurde belohnt. Diesen 
Herbst konnten die Kinder endlich ih-
ren Preis einlösen. Die Schülerinnen und 
Schüler der 3. und 4. Klassen besuchten 
den Baumkronenweg in Kopfing. Zuerst 
gings in die luftigen Höhen der Innviert-
ler Baumwipfel, dann rauf auf den Aus-
sichtsturm und weiter zu den zahlreichen 
Erlebnisstationen entlang des schönen 
Höhenwegs. Höhepunkt für die Kinder 
war sicherlich der riesige Waldspielplatz, 
mit Riesenrutsche, Riesenschaukel, Tram-
polinen und vielen anderen tollen Spiel-
möglichkeiten. Obwohl das Wetter be-
reits herbstlich, kühl und regnerisch war, 
genossen die Schülerinnen und Schüler 
dieses tolle Naturerlebnis. 

„Hallo Auto“
Leider bei ebenso schlechtem Wetter 
besuchte die Drittklässler Fabian vom 
ÖAMTC mit seinem gelben Flitzer. Die 
Kinder lernten durch Selbsterfahrung die 
Formel „Reaktionsweg + Bremsweg = An-
halteweg“. Danach durfte jede und jeder 
im Auto mitfahren und bei 50km/h eine 
Vollbremsung auslösen. Die Schülerinnen 
und Schüler erkannten, dass ein Auto so-
gar bei einer Notbremsung noch einige 

Volksschule Windischgarsten - gelungener Schulstart

Meter weiterfährt, bevor es endlich zum 
Stillstand kommt. Das war ein spannen-
der und lehrreicher Vormittag zum The-
ma Verkehrssicherheit. 

Besuch der Feuerwehr
Ein Feuerwehrmann der FF Windischgars-
ten besuchte Ende Oktober die Kinder 
der 3. Klassen und präsentierte sehr span-
nend die Aufgaben und die Tätigkeiten 
der Feuerwehr und der Jugendfeuerwehr. 
Die Viertklässler besuchten das örtliche 
Feuerwehrdepot. Die Kinder waren fas-
ziniert von den Fahrzeugen, den Werk-
zeugen und den anderen Materialen. 
Begeistert spritzen sie mit dem Schlauch 

und probierten die Uniformen und die 
Ausrüstungen an. Ein herzliches Danke-
schön an die Feuerwehr Windischgarsten 
für diesen erlebnisreichen Vormittag! 

Gütesiegel „Gesunde Schule“
Nach drei Jahren inten-
siver Arbeit im Bereich 
physischer und psy-
chischer Gesundheit 
wird der VS Windisch-
garsten das Gütesiegel 
„Gesunde Schule“ vom 
Land Oberösterreich und der Österreichi-
schen Gesundheitskasse verliehen. 

Paul Focke



Nr. 495 • 9/2022 WIKU   15

Mit der Bildungsinitiative GEMEINSAM.SICHER.FEUERWEHR 
leisten die Österreichischen Feuerwehren einen wichtigen 

Beitrag zur Brand- und Katastrophenschutzerziehung in Schu-
len.

Kinder ab etwa 8 Jahren wollen ihre Lebenswelt immer einge-
hender „erforschen“. Das bedeutet für sie auch, erste Schritte in 
Richtung eines eigenverantwortlichen und selbstbestimmten 
Handelns zu setzen und mitunter schon Aufgaben innerhalb ei-
ner Gruppe oder Gemeinschaft zu übernehmen.

Mit Feuer richtig umzugehen und bei Gefahrensituationen ent-
sprechend zu reagieren ist enorm wichtig. Es soll vor allem das 
Bewusstsein gestärkt werden, dass auch Kinder ihr (sicheres) Le-
bensumfeld selbst aktiv mitgestalten können.

Iris Polz von der Spitaler Jugendfeuerwehr hat mit zwei weiteren 
Kameraden den Kindern der Spitaler Volksschule an zwei Tagen 
die wichtigsten Grundkenntnisse vermittelt.

GEMEINSAM.SICHER.FEUERWEHR

Nach einem Vortrag über die Aufgaben der Feuerwehr wurde 
am Gang ein Schlauch aufgelegt, einige wichtige Geräte der 
Feuerwehr hergezeigt und die Ausrüstung anprobiert. Vor dem 
Schulhaus konnten ein Mannschaftstransportfahrzeug und ein 
Löschfahrzeug besichtigt werden. 

Ein Heft wurde aufmerksam durchgearbeitet. Eindrücke von der 
Feuerwehrjugend und von Einsätzen wurden mit voller Über-
zeugung nähergebracht. 

Die Kinder haben gelernt, im Ernstfall zu handeln und wissen 
nun, wie sie so wirkungsvoll wie möglich Gefahren vermeiden 
können.

Vielen Dank für dieses anschauliche und aktiv gestaltete Projekt.

Das Team der VS Spital am Pyhrn

Eine Notsituation mit unserer Therme löste die Firma Dicketmüller zu unserer volls-
ten Zufriedenheit. 

	 Exakte Planung und Beratung durch Herrn Martin Dicketmüller
	 Termineinhaltung
	 Zuverlässigkeit
	 Äußerst kompetente Mitarbeiter

Diese Begriffe findet man zwar in jedem Prospekt, bei der Firma Dicketmüller sind es 
keine leeren Floskeln.

Danke an das WIKU Fachgeschäft Installation Martin Dicketmüller!
Familie Höbarth

P.S.: Danke auch der Firma Kretschmer für die unkomplizierte Aufgabenlösung.

LESERBRIEF!
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Planung

Beratung

Ausführung

Baustoffe

Alpenhof 1
A-4582 Spital am Pyhrn 

Tel: 07563 / 21805-0
Fax: DW 25

0664 - 41 47 009

Baumeister Josef

Gössweiner
GmbH
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Bessern Sie Ihr

 WeIhnachtSgeld auf:
Bare Münze(n)*

         1. Preis  € 500,-
         2. Preis  € 400,-
         3. Preis   € 300,-
   4.-20. Preis  je € 50,-
 * alle Preise in WIKU Talern - 
 einlösbar in den umseitigen 
 WIKU Geschäften/Betrieben!

Wir wünschen Ihnen viel Glück
sowie ein gesegnetes friedvolles Fest 
und ein gutes Neues Jahr 2023

 in Gesundheit und mit 
persönlichem Erfolg!



Am 03.09.2022 wurde die neue Skateranlage offiziell feier-
lich eröffnet. Die alte Anlage wurde seitens der Gemeinde  

Windischgarsten wegen schweren Schäden schon längst ge-
sperrt, es wurde auch überlegt, diese überhaupt gänzlich auf-
zulassen.

Im Herbst 2018 hat sich dann der Verein „Kalk Alp Crew“ gegrün-
det, mit dem Ziel die Anlage als solche zu retten. Es wurde ein 
Konzept für die Instandhaltung und Belebung dieser Anlage 
entwickelt, wobei sich herausstellte, dass eigentlich alle Ram-
pen neu zu errichten sind.

Die Gruppe wendet sich zunächst an die Gemeinde und erhielt 
die Zusage für den Standort. Eine Finanzierung seitens der Ge-
meinde konnte nicht versprochen werden. So machten sich die 
Jugendlichen auf die Suche nach Sponsoren und fanden auch 
beim Lionsclub Pyhrn-Priel Gehör. Der Lions Club beteiligte sich 
unter dem Titel Jugendarbeit an den Materialkosten.

Im Zuge des Leader Projektes des Landes Oberösterreich konnte 
auch über die Gemeinde Windischgarsten ein Kostenzuschuss 
erwirkt werden.

Neueröffnung Skater Park Windischgarsten

Neben Mitgliedern des Skaterclubs sind vom den Lionsclub Pyhrn-Priel 
Ing. Harald Humpl, Präsident Manuel Hochreiter und Christian Wilfing 

ersichtlich.  © Lionsclub Pyhrn-Priel.

Mit über 1.700 ehrenamtlichen Arbeitsstunden der Vereinsmit-
glieder und etwa EUR 25.000,- Materialkosten konnte in den 
letzten 4 Jahren der heutige Skater Park verwirklicht werden. 
Der Zutritt ist für jedermann kostenlos und jederzeit möglich. 

Schön, dass engagierte Jugendliche ein solches Projekt verwirk-
lich haben.

Reinhard Füßl, Pressereferent Lionsclub Pyhrn-Priel

Spital Am Pyhrn (OÖ)

Sie sind auf der Suche nach einem 
langfristigen und sicheren Job?
Wir haben diesen für Sie – sogar mit 
Aufstiegsmöglichkeiten!

IHR ANSPRECHPARTNER
Georg Mitterschiffthaler

+43 (0) 7562 5522-182

GMitterschiffthaler@jeldwen.com

Hier mehr erfahren!

JETZT BEWERBEN!

OFFENE JOBS 
PRODUKTION
Fach- und Hilfsarbeiter/innen

jahreswechsel in opatija
30. Dezember 2022 - 02. Jänner 2023 ab € 575,--
schifahren in den dolomiten 
inkl. dolomiti superski-pass
19. bis 25. Februar 2023  ab € 1.125,--

B&f riener reisen Gmbh 
4571 Steyrling 197
Tel.: 07585-23090, office@riener-reisen.at
www.riener-reisen.at Reisegutscheine - 

immer ein passendes und
 schönes geschenk! 

schon an Weihnachten denken!

unsere nächsten Reisen

ein herZliches dankeschÖn
 an unsere kunden fÜr die

schÖne Gemeinsame Zeit
im jahr 2022.

Wir wünschen allen 
eine besinnliche Adventszeit, 
fröhliche Festtage im Kreise 

Eurer Lieben, sowie ein friedvolles, 
glückliches und gesundes 2023!
Barbara und Franz Riener mit 

Mitarbeiter(innen).
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Bessern Sie Ihr

 WeIhnachtSgeld auf:
Bare Münze(n)*

         1. Preis  € 500,-
         2. Preis  € 400,-
         3. Preis   € 300,-
   4.-20. Preis  je € 50,-
 * alle Preise in WIKU Talern - 
 einlösbar in den umseitigen 
 WIKU Geschäften/Betrieben!

Wir wünschen Ihnen viel Glück
sowie ein gesegnetes friedvolles Fest 
und ein gutes Neues Jahr 2023

 in Gesundheit und mit 
persönlichem Erfolg!


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Bessern Sie Ihr WeIhnachtSgeld auf:
Bare Münze(n)* vom WIKU Schlitten 2022 

* teilnahmebedingungen umseitig
Name         Adresse              Telefonnummer








Berger-Schauer Andreas

diese einwilligungen können ganz oder teilweise jederzeit schriftlich oder per email widerrufen werden. der Widerruf ist zu richten 
an: Werbering Windischgarsten, hauptstr. 25, 4580 Windischgarsten
Es wird darauf hingewiesen, dass ab dem Widerrufszeitpunkt die vom Widerruf betroffenen personenbezogenen Daten nicht mehr 
verarbeitet werden. es wird allerdings weiters darauf hingewiesen, dass der Widerruf – egal ob ganz oder teilweise – nur für die 
Zukunft wirkt und alle bis zum Zeitpunkt des Widerrufes bereits vorgenommenen Verarbeitungen weiterhin rechtmäßig bleiben.
die auskunfts-, Änderungs-, Berichtigungs-, einschränkungs-, Widerspruchs- und löschungsrechte im hinblick auf personenbezo-
gene Daten wie gesetzlich vorgeschrieben kann der Teilnehmer/die Teilnehmerin mittels schriftlicher Aufforderung an den Veran-
stalter unter oben genannter adresse geltend machen. 
Der Veranstalter haftet nicht dafür, dass Dritte ohne sein Wissen veröffentlichte Aufnahmen für weitere Zwecke nutzen und ver-
breiten, so insbesondere auch durch das herunterladen und/oder Kopieren. der Veranstalter übernimmt in diesem Zusammen-
hang auch keinerlei Verantwortung für allfällige auskunfts-, Änderungs-, Berichtigungs-, einschränkungs-, Widerspruchs- und lö-
schungsrechte. der Veranstalter sichert zu, dass ohne Zustimmung des teilnehmers/der teilnehmerin Rechte an angefertigten 
Foto-, Film- und tonbandaufnahmen nicht an dritte veräußert, abgetreten usw. werden. 

Brillen, Kontaktlinsen,
Foto

Bessern Sie Ihr WeIhnachtSgeld auf:
Bare Münze(n)* vom WIKU Schlitten 2022 

* teilnahmebedingungen umseitig

Meisterbetrieb

4575 Roßleithen, Walchegg 49

GmbH

www.popp-dach.at
 Tel. 07562 / 8051

Name         Adresse              Telefonnummer

SpoRtberater

Herwig Patzl
SPITAler SPorTSTAdl




□ Ich erkläre mich mit der gewinnspielteilnahme ausdrücklich einverstanden, dass meine perso-
nenbezogenen daten für die Zwecke der durchführung des gewinnspiels und der gewinnabwicklung 
erfasst, gespeichert und genutzt werden. 
□ Ich erkläre mich hiermit ausdrücklich einverstanden, dass mein Vor- und nachname sowie von 
mir im Zuge meiner teilnahme am gewinnspiel angefertigten Foto-, Film- und tonbandaufnahmen 
im WIKU sowie in druckerzeugnissen sowie auch über sämtliche arten von digitalen Medien wie bei-
spielsweise Internet, Homepage, Social-Media-Plattformen veröffentlicht werden. 

T: 07562 5385 
konditorei@pptv.attortenparadies.at
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Bessern Sie Ihr WeIhnachtSgeld auf:
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Zukunft wirkt und alle bis zum Zeitpunkt des Widerrufes bereits vorgenommenen Verarbeitungen weiterhin rechtmäßig bleiben.
die auskunfts-, Änderungs-, Berichtigungs-, einschränkungs-, Widerspruchs- und löschungsrechte im hinblick auf personenbezo-
gene Daten wie gesetzlich vorgeschrieben kann der Teilnehmer/die Teilnehmerin mittels schriftlicher Aufforderung an den Veran-
stalter unter oben genannter adresse geltend machen. 
Der Veranstalter haftet nicht dafür, dass Dritte ohne sein Wissen veröffentlichte Aufnahmen für weitere Zwecke nutzen und ver-
breiten, so insbesondere auch durch das herunterladen und/oder Kopieren. der Veranstalter übernimmt in diesem Zusammen-
hang auch keinerlei Verantwortung für allfällige auskunfts-, Änderungs-, Berichtigungs-, einschränkungs-, Widerspruchs- und lö-
schungsrechte. der Veranstalter sichert zu, dass ohne Zustimmung des teilnehmers/der teilnehmerin Rechte an angefertigten 
Foto-, Film- und tonbandaufnahmen nicht an dritte veräußert, abgetreten usw. werden. 

Brillen, Kontaktlinsen,
Foto

Bessern Sie Ihr WeIhnachtSgeld auf:
Bare Münze(n)* vom WIKU Schlitten 2022 

* teilnahmebedingungen umseitig

Meisterbetrieb

4575 Roßleithen, Walchegg 49

GmbH

www.popp-dach.at
 Tel. 07562 / 8051

Name         Adresse              Telefonnummer

SpoRtberater

Herwig Patzl
SPITAler SPorTSTAdl




□ Ich erkläre mich mit der gewinnspielteilnahme ausdrücklich einverstanden, dass meine perso-
nenbezogenen daten für die Zwecke der durchführung des gewinnspiels und der gewinnabwicklung 
erfasst, gespeichert und genutzt werden. 
□ Ich erkläre mich hiermit ausdrücklich einverstanden, dass mein Vor- und nachname sowie von 
mir im Zuge meiner teilnahme am gewinnspiel angefertigten Foto-, Film- und tonbandaufnahmen 
im WIKU sowie in druckerzeugnissen sowie auch über sämtliche arten von digitalen Medien wie bei-
spielsweise Internet, Homepage, Social-Media-Plattformen veröffentlicht werden. 

T: 07562 5385 
konditorei@pptv.attortenparadies.at
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Für Ihren einkauf erhalten Sie  
ab sofort in den WIKU-

geschäften je einen aufkleber 
für den umseitigen Sammelbogen. 

Nutzen Sie auch die einkaufsmöglichkeit 
an den Adventsamstagen bis 17.00 Uhr.
an der Verlosung nehmen nur Sammel- 
bögen mit 6 Aufklebern verschiedener  
Firmen teil. 
die vollgeklebten Bögen können in jedem der 
umseitig angeführten WIKU-geschäfte abge-
geben werden. neue Sammelbögen gibt es bei 
Firma Kurtz.

Abgabeschluss ist dienstag,
20. dezember 2022, 18.00 Uhr

20 gewinner werden - unter Rechtsaufsicht - 
gezogen.

Veröffentlichung der Gewinner:
Ab Mittwoch, 21. Dezember 2022 finden Sie 

die Gewinnerliste in den Auslagen der 
WIKU-Geschäfte und 

auf unserer Homepage!
die Preise können dann 
ab 21. dezember 2022 

auf der Raiffeisenbank Windischgarsten  
abgeholt werden.

Bitte einen Lichtbildausweis mitbringen.

Wegwe
iser 

zum 

Gewi
nn!
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Dass die Mädchen den Burschen im Fußball um nichts nach-
stehen, ist spätestens seit der Damen-Europameisterschaft 

in diesem Jahr bekannt. Am 16. Oktober konnten sich davon 
auch Zuschauer aus Windischgarsten und Umgebung davon 
ein Bild machen.

Bei schönstem Herbstwetter lud der SV Modehaus Hofbaur  
Windischgarsten zum finalen Turnier der Herbstserie des Girls-
Cup in die Dana-Arena. Der Einladung folgten sechs Teams: SPG 
Pettenbach/Stadl-Paura, Union Kleinmünchen, ASV Haiders- 
hofen A+B, FNZ Linz Süd und der ASV Niederthalheim (zwei 
Teams sind leider krankheitsbedingt ausgefallen). Die „Hausda-
men“ stellten zwei Mannschaften und boten dem Publikum ge-
meinsam mit allen Teilnehmerinnen Fußball, wie es spannender 
nicht sein könnte. Im Finale konnte sich die A-Mannschaft der 
Gastgeberinnen mit einem knappen 1:0 gegen Haidershofen B 
durchsetzen. Nach dem Schlusspfiff, den das Publikum in einer 
Wahnsinnsstimmung einzählte, gab es für die Spielerinnen kein 
Halten mehr. 

Auch der Organisator des Girls-Cup, Manfred Feichtinger, 
würdigte die Leistung und große Entwicklung der 
Windischgarstnerinnen bei seiner Ansprache, nachdem die 
Truppe von Trainer Hans Krieger im April 2022 bei ihrer ersten 
Turnierteilnahme noch als Letzter vom Platz ging. Im Zuge der 
Siegerehrung wurde auch die „Torfrau des Turniers“ gekürt, hier 
blieb die Trophäe ebenfalls in der Heimat. Mia Hager durfte 

Fußballmärchen in Windischgarsten

Die Mädchen vom SV Modehaus Hofbaur Windischgarsten © Amatzka.at

diese Auszeichnung entgegen nehmen. Der Titel „Spielerin des 
Turniers“ ging an Nadija Abdijanovic (Union Kleinmünchen), als 
fairstes Team der Veranstaltung wurde das FNZ Linz Süd geehrt. 

Schöner könnte man Fußballgeschichte nicht schreiben und die 
Mädchen haben sich auch beim Trainerteam mit einer Siegerdu-
sche gebührend bedankt. 

Vielen Dank an alle, die aktiv dabei geholfen haben, um diesen 
Tag für unsere Mädels unvergesslich zu machen.

Bernadette Lugmayr
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20. dezember 2022, 18.00 Uhr
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Frohe Weihnachten und 
alles Gute für 2023!

Windischgarstner Versicherung VaG
Hauptstraße 24  |  4580 Windischgarsten  |  T 07562 / 5511

E-mail: wvv@windischgarstner.at  |  www.windischgarstner.at

Dahoam versichert

Die Weihnachtsaktion der 
OÖ. Landlerhilfe startet be-

reits zum 22. Mal vom Samstag, 
10. bis Mittwoch, 14. Dezember 
2022. Es werden wieder die 
Schulen in den ukrainischen 
Waldkarpaten im Theresien-
tal und die Landlergebiete in  
Rumänien besucht.

Bei jeder Fahrt werden ca. 2.000 
Pakete aus Oberösterreich von 
den vielen ehrenamtlichen 
Fahrern und Helfern in zwei Ta-
gen an die Kinder übergeben.

Die Pakete für Kinder ab 3 Jahren dürfen komplett verpackt 
werden und sollten bis spätestens Freitag, 2. Dezember 2022 
in den Schulen, Kindergärten, Gemeinden etc. abgegeben wer-
den.

Durch die hohen Transportkosten ersuchen wir die Aktion mit 
einem Euro pro Paket zu unterstützen.

Man kann auch mit einer Spende auf das Konto der Landler- 
hilfe AT 41 3400 0000 0082 5000 diese große Aktion unterstüt-
zen. Danke!

Franz Helml

„Christkind aus der 
Schuhschachtel“
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Das Team der SkiMS freut sich über einen gelungenen Schul-
start. Beim bereits traditionellen gemeinsamen Frühstück 

im Internat (Jutel) mit 58 Kindern (45 Alpine, 13 Biathlet*innen), 
Lehrer*innen, Trainer*innen und Erzieherinnen wurde ins neue 
Schuljahr 2022/23 gestartet. In der ersten Klasse darf die Ski- 
familie 13 neue Schüler*innen (11 Alpin/2 Biathlon) in Windisch-
garsten begrüßen. In den weiteren Klassen sind aktuell 11 Kin-
der 2. s, 18 Kinder 3. s und 16 in der Abschlussklasse.

Sowohl die schulische als auch die sportliche Vorbereitung 2022 
konnte bisher laut Planung durchgeführt werden. Die Alpinen 
absolvierten die Sommervorbereitung auf der Indoorpiste und 
im Herbst bisher 12 Skitage auf den heimischen Gletschern. 

Auch das Biathlonteam hat die Sommermonate intensiv zum 
Leistungsaufbau genutzt und absolvierte in den Ferien sie-
ben Trainingskurse in Hochfilzen, Obertilliach und Lohns-
burg. Für den Großteil der Herbstvorbereitung nutzten unsere 

Skimittelschule … In schwierigen Zeiten Verantwortung 
gegenüber unseren Schüler*innen übernehmen!

Biathlet*innen die Möglichkeiten zum Skirollern und Schießen 
in der Ramsau am Dachstein. Ein moderner Trainingsstützpunkt 
mit einer ausreichenden Rollerstrecke in der Region würde viele 
Anreisekilometer und Quartierkosten sparen!

Besonders in entwicklungsturbulenten Lebensabschnitten hat 
die Schule, insbesondere auch die SkiMS, eine große Verantwor-
tung für die Gesamtentwicklung der Heranwachsenden. Damit 
die Kinder auch nach Beendigung der leistungssportlichen Kar-
riere befähigt sind, ein eigenverantwortliches und sinnerfülltes 
Leben zu führen. 

Gerade in Zeiten des Energiesparens und der damit verbunden 
gesellschaftlichen Verantwortung, müssen wir uns trotzdem 
auch der Verantwortung gegenüber unseren Kindern bewusst 
sein, welchen wir die Möglichkeit bieten müssen, Sport und 
Bewegung betreiben zu können. Besonders im Winter soll-
ten die Kinder daher auch raus auf die Piste und in die Loipe. 
Unsere Schülerinnen und Schüler haben sich bewusst für eine 
leistungssportliche Ausbildung entschieden. Wir wollen sie auf 
diesem Wege begleiten und müssen ihnen die notwendige Un-
terstützung zur Verfügung stellen.

Aber auch der schulische Schwerpunkt kommt nicht zu kurz. 
Um in der Wettkampfperiode von Jänner bis März den schuli-
schen Stress minimieren zu können, wurde der Herbst intensiv 
für die schulischen Inhalte genutzt. Die Herbstferien finden in 
der SkiMS nicht statt, dafür bekommen die Kinder im Februar 14 
Tage schulfrei. Eine zusätzliche Regenerationszeit in der inten-
sivsten Zeit des Jahres ist hier die Überlegung!  

Interesse bekommen: Tag der offenen Tür am 27.01.2023 und 
Aufnahmeprüfung am 27.02.2023 bzw. Schnuppertrainings 
nach Vereinbarung unter Harald.Blehrmuehlhuber@schule-ooe.at.

Markus GATTINGER, Schulleiter SkiMS 

 Tischkultur
 Wohnaccessoires
 Spielwaren

Hauptstr. 7  4580 Windischgarsten
 Tel. und Fax: 07562/5239  e-mail: o.kurtz@a1.net






 Alles 

für das  
Christkind! 

Fotos: @ SkiMS by pixyfoto.eu 
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4580 Windischgarsten
Hauptstraße 3 • Tel.: 07562/7531

e-mail: herwig.patzl@sportstadl.com www.sportstadl.com

4582 Spital/Pyhrn
Tel. 07563/8012-0 • Fax 07563/8012-13

    SporTberater
  Herwig Patzl
  SPitaler SPortStadl

„Bei uns hat der Sport 
das Wort“

achtung geäenderte 
Putzereiannahmezeit: 
NeU abholung jeden 

MoNtaG!

HOCH hinaus -
 NATUR und TOUR PUR!

Tipps für Ihre Fitness vom 
Personal Trainer und Online Coach 
Teil II: Spezifisches Aufwärmen 
für den Unterkörper vor dem 
Krafttraining:

Wie schon in der letzten Ausgabe bespro-
chen, ist es wichtig, Knie- und Hüftgelen-
ke spezifisch auf das Krafttraining vor-
zubereiten. Die Zeit am Ergometer oder 
auf dem Laufband dient hierbei lediglich 
dazu, die Körpertemperatur nach oben 
zu treiben und dich mental aufs Training 
einzustellen. Die wirklichen relevanten 
Bewegungsabläufe, bevor du mit dem 
Training beginnst, können aussehen wie 
folgt:

Nun zur konkreten Aufwärm-Routine:

a) 10-15 Wiederholungen (pro Bein) von 
Beinschwingen zur Seite: Halte dich wo 
fest und führe dein Bein kontrolliert zur 
Seite hoch und führe es wieder vor dei-
nem Körper zur gegenüberliegenden 
Seite - soweit hoch und zur Seite, wie es 
deine Beweglichkeit zulässt. Achte da-
bei darauf, dass es einem kontrollierten  

„Führen“ gleicht und nicht einem ruckar-
tigen „Reißen“.

b) 10-15 Wiederholungen (pro Bein) 
Beinschwingen nach vorne/hinten: Halte 
dich wieder wo fest und führe dein Bein 
kontrolliert nach vorne und wieder nach 
hinten - wieder so weit nach hinten/hoch, 
wie es deine Beweglichkeit zulässt. Wenn 
hier viel Spannung in deiner Beinrück-
seite entsteht, ist die Wahrscheinlichkeit 
sehr hoch, dass du in diesen Bereichen 
etwas verkürzt bist und allgemein mehr 
Bewegung in deinem Alltag vertragen 
würdest.

c) 10-15 Wiederholungen (pro Bein) 
„Scheibenwischer“: Ausgangslage ist in 
Rückenlage auf der Matte/Boden, Arme 
sind seitlich vom Körper abgelegt, du 
hebst ein Bein an, führst es zur gegen-
überliegenden Seite und bringst es ab-
schließend wieder in Ausgangsposition. 
Kurzfassung: „Bein hoch, rüber und wie-
der zurück.“

Diese Übungen können beliebig oft wie-
derholt werden, bis du dich geschmeidig 
und bereit fürs Training fühlst.

PS: Diese Bewegungen können auch im 
Alltag als eine Art Mobilisation und Kräf-
tigung eingebaut werden. Nach einer 
Stunde reinem Sitzen am Stück sollte 
man ohnehin aufstehen und sich kurz be-
wegen - eine Mobilisation des Hüft- bzw. 
Kniegelenks schadet dahingehend defi-
nitiv nicht.	                     Julian Kohlmeigner
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Wir freuen uns, auch dieses Jahr wieder eine Weihnachtsge-
schichte für Groß und Klein in Windischgarsten ausstellen 

zu dürfen.Das „Hirtenlied“ von Max Bolliger zusammen mit Illus-
trationen von Štepan Zavrel erzählt die Geschichte eines sehr 
musikalischen Jungen und seinem Großvater. 

Begebt euch auf eine vorweihnachtliche Rundroas durch den 
Ort, die dazu einlädt, die geschmückten Schaufenster unserer 
heimischen Geschäfte zu erleben.

Danke an Viktoria Artweger, Irma Paulis und Jakob Gössweiner 
für die liebevolle Umsetzung.

Die Geschichte ist in 19 Bilder aufgeteilt und in den Schaufens-
tern der örtlichen Geschäfte ausgestellt.

Auch dieses Jahr gibt es wieder ein kleines Suchspiel. Wie viele 
Flöten findet ihr auf den Bildern unserer Weihnachtsgeschich-
te? Findet alle Flöten und schreibt die Anzahl in den Plan. Bitte 
gebt diese ausgefüllte Seite bei der Trafik Baumschlager ab. Jede  
Woche findet unter den Teilnehmern dieser Woche eine Verlosung statt.

Einen schönen Advent und viel Spaß bei der Rundroas wünschen Euch

Viktoria Artweger, Irma Paulis und Jakob Gössweiner

Weihnachtsgeschichte Windischgarstner Rundroas 
„Das Hirtenlied“

Wie viele Flöten findest du?

Anzahl der Flöten		  Name

			   Adresse 	

			   Telefon
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Viele 
Schneefräsenmodelle 

lagernd!

Seit vielen Jahren lädt der Singkreis 
Windischgarsten am 8. Dezember zum 

Adventsingen ins Kulturhaus Römerfeld. 

2019 wagten wir uns erstmals in Zusam-
menarbeit mit Irmgard Paulis auch schau-
spielerisch tätig zu sein. Nachdem uns 
die Pandemie zwei Jahre zum Pausieren 
verurteilt hat freuen wir uns umso mehr, 
Sie heuer zu einer großartigen Winterge-
schichte auf den Spuren zum Licht einzu-
laden. 

Unterstützt werden wir von einem Kin-
derchor, der extra für dieses Projekt 
ins Leben gerufen wurde, einer Klari-
nettengruppe der Pfarrmusikkapelle  

Spuren zum Licht - 
Adventsingen des Singkreises Windischgarsten 

Windischgarsten und Streichern der LMS  
Windischgarsten. 

Um den Saal nicht zu überfüllen, gibt es 
heuer zwei Termine: 

Donnerstag, 8. Dezember um 15.00 Uhr 
Freitag, 9. Dezember um 19.00 Uhr

Karten gibt es im Vorverkauf bei allen 
Singkreismitgliedern, bei der Raiffeisen-
bank und Sparkasse Windischgarsten, 
beim Kurtz und bei Natur & mehr.

Text: Elisabeth Wägner
Fotos vom Adventsingen 2019
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Orange the World: 16 Tage lang 
ein Zeichen gegen Gewalt an Frauen 

setzen

Die Zeit zwischen 25. November und 
10. Dezember steht jährlich im Zeichen 
der Bewusstseinskampagne Orange the 
World. Soroptimist International Austria 
setzt in diesem Jahr verstärkt auf Prä-
vention und die Zusammenarbeit mit 
Männereinrichtungen. Die hohe Zahl 
der Femizide – bereits 28 im Jahr 2022 in  
Österreich – sowie die erschütternde Sta-
tistik zur Gewaltausübung an Frauen zei-
gen, dass dieses Thema mehr Aufmerk-
samkeit denn je braucht.

Gewalt an Frauen wird sowohl physisch 
als auch psychisch ausgeübt und passiert 
vor allem im häuslichen Umfeld. Darum 
sehen die Soroptimistinnen dringenden 
Handlungsbedarf, verstärkt auf Präven-
tion zu setzen. In Zusammenarbeit mit 
Männerberatungsstellen und Schulen, 
wo schon Jugendliche für das Thema 
sensibilisiert werden sollen, will man Be-

Soroptimist Club Windischgarsten-Kremstal
wusstsein dafür schaffen, dass Gewalt 
keine Lösung ist und auch kein Zeichen 
von Stärke, sondern persönliche Schwä-
che zum Ausdruck bringt.

Während im letzten Jahr im Zuge von 
Orange the World über 250 Gebäude in 
orangem Licht erstrahlten, wird das heu-
er aufgrund der Klima- und Energiekrise  
– mit wenigen Ausnahmen – nicht statt-
finden. Soroptimist Austria forciert die 
Beleuchtung bedeutender Gebäude in 
diesem Jahr bewusst nicht. 

24 Türchen für den guten Zweck

Der heurige Adventkalender des Soropti-
mistclub Windischgarsten-Kremstal steht 
ganz im Zeichen des Friedens. Neu ist die-
ses Mal, dass sich hinter jedem Türchen 
ein attraktiver Einkaufsgutschein aus un-
serer Region befindet. Jeden Tag eine Ge-
winnchance für Sie.

Der Erlös des Kalenders kommt wieder 
Projekten zur Unterstützung von Frau-
en und Mädchen bzw. in Not geratenen 
Menschen in der Region zugute.

Verkauft wird er bei jeder einzelnen 
Clubschwester sowie bei PETER TRACHT 
& MODE in Windischgarsten sowie  
RIENER REISEN in LEONSTEIN.

Soroptimist International Austria ist ein 
gemeinnütziger Serviceclub berufstäti-
ger Frauen und setzt sich für die Chan-
cengleichheit von Frauen und Mädchen 
ein. In Österreich gibt es 60 Soroptimist 
Clubs und 4 Juvenilia Clubs. Seit fünf 
Jahren haben sie in Partnerschaft mit UN 
Women die Umsetzung der Kampagne 
Orange the World inne.

https ://windischgarsten-k remstal . 
soroptimist.at/

Soroptimist Club Windischgarsten-Kremstal

Geführte Schneeschuhtouren
jeden Sa, von 7. 1. bis 11. 3. 2023

Fackelwanderungen
Mi, 28. 12. 2022 • 4. 1. • 8. 2. • 22. 2. 2023

Winterliche Ranger TourenWinterliche Ranger Touren

Online anmelden auf
www.kalkalpen.at

 8. 2. 

Tipp fürs Christkind!
eshop.kalkalpen.at

 22. 2. 2023

Hauptstraße 36, 4580 Windischgarsten, Tel.: 07562/5454

Frohe Weihnachten 
und viel Glück und 

Gesundheit im neuen Jahr

Clubpräsidentin Maria Schwarz  
© Soroptimistclub WDG-Kremstal

seit 1939
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Weihnachtsromantik ist garantiert, wenn das Zentrum von 
Windischgarsten am Samstag, 3. Dezember 2022 ab 

14.00 Uhr und am Sonntag, 4. Dezember 2022 ab 11.00 Uhr 
wieder zur Fußgängerzone wird. Der wunderschöne Marktplatz 
mit großem Christbaum, eindrucksvollem Adventkranz und his-
torischer Krippe erfreuen Groß und Klein.

In der lebenden Weihnachtskrippe Tiere streicheln, dem stim-
mungsvollen Musikprogramm auf der Freiluft-Konzertbühne 
lauschen oder einfach ein Häferl Glühwein inmitten des festlich-
fröhlichen Treibens auf dem Marktplatz genießen – das ist der 
Adventmarkt Windischgarsten.

Die Krippenausstellung „einst und jetzt“ im Braugasthof, liebe-
voll aufgestellt von Familie Mistlberger, ist einen Besuch wert. 

Am Sonntag, den 5. Dezember wird der Adventmarkt Windisch-
garsten zur Bühne für den historischen Niglo Umzug (immateri-
elles UNESCO Kulturerbe). Beginn um 18.00 Uhr am Marktplatz 
Windischgarsten.

Tourismus Pyhrn-Priel

Adventmarkt Windischgarsten

© TVB Pyhrn-Priel/Markus Kohlmayr

Der WIKU-Taler: 
Ein Geschenk, 

das immer ankommt!
Erhältlich bei Raiffeisenbank, Sparkasse 

und Aigner Optik!
(wird in allen WIKU-Betrieben als Zahlungsmittel angenommen)
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Der Steyrlinger Adventmarkt findet 
am Samstag, 26. November von 

10.00 bis 17.00 Uhr das erste Mal beim 
Sportplatz Steyrling statt! 

Es werden kleine und große Geschenks-
ideen für Weihnachten präsentiert. Be-
liebt sind die selbstangefertigten Kränze 
und Türzöpfe sowie Weihnachtkekse, die 
auch vorbestellt werden können. Für die 
musikalische Umrahmung sorgt der Mu-
sikverein. Um das leibliche Wohl küm-
mern sich die Feuerwehr, der Sportverein 
sowie das Frauennetzwerk. Als Höhe-
punkt steht auch eine Christbaumverlo-
sung am Programm.

Der traditionelle Adventmarkt beim Lok-
schuppm Klaus findet am Donnerstag, 8. 
Dezember von 11.00 Uhr bis 18.00 Uhr 
statt.

Aussteller aus der Gemeinde Klaus, dem 
Bezirk Kirchdorf und darüber hinaus war-
ten mit einem vielfältigen Sortiment auf 
die Besucher. Die breit gefächerten An-
gebote im Lokschuppm und der festlich 
geschmückten Turnhalle reichen von Ke-
ramikwaren, Modeaccessoires aus Wolle, 
Filz, Stoff und Glas, Krippen, Gold- und 
Silberschmuck, bis zu Drechslerarbeiten, 
Schnitzereien, Pflegeprodukten, Koch-
schürzen, Honig und Marmeladen. Wei-
ters werden Liköre, Gewürze, Chutney, 
Birkenbesen, Kerzen, Papierkunstwerke, 
Billets, Bilder, Ponchos, Gestecke, Gesund-
heitsprodukte, Zierpolster, Vogelhäuser, 
Ziergegenstände aus Schmiedeeisen, 
Kinderbücher und noch mehr angeboten.

Der kulinarische Bereich im Schul-Innen-
hof, im Keller des Schützenvereines und 
ein eigens eingerichtetes „Advent-Cafe“ 
in der Musikvolksschule verwöhnen die 
Besucher. In der Volksschule gibt es im 

Erdgeschoß weitere Aussteller und die 
Möglichkeit, Portraits von sich, seiner Fa-
milie und vor allem von Kleinkindern im 
beheizten Atelier anfertigen zu lassen.

Im Freibereich gibt es heuer wieder ei-
nen Christbaumverkauf mit heimischer 
Topqualität! Beim Eingangsbereich kann 
man die einzigartige, lebensgroße Weih-
nachtskrippe, welche in Heiligenblut am 
Großglockner in Handarbeit angefertigt 
wurde, besichtigen. Eine eigene Kinder-
betreuung der Kinderfreunde, musika-
lische Einlagen der Musikvereine Klaus, 
Steyrling und des QuetschnWerks von 
Werner Aigner sowie die Alpakas zum 
Streicheln im Freibereich laden zum Ver-
weilen ein. Die Veranstalter und Ausstel-
ler freuen sich auf Ihren Besuch! 

Rudi Mayr

Adventmärkte in der Gemeinde Klaus
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Endlich dürfen die Trompeter rund um den Spitaler Manuel Lichtenwöhrer 
nach zwei Jahren gezwungener Pause wieder die Weihnachtssaison in 

Windischgarsten eröffnen.

Erleben Sie himmlischen Festglanz und extravagante Glanzpunkte bei einer  
adventlichen Trompetengala.

Sonntag, 27. November um 16.00 Uhr im 
Kulturhaus Römerfeld Windischgarsten

Das Weihnachtskonzert gehört bereits zu den Highlights der Adventzeit im  
Bezirk Kirchdorf. Ein ausnehmend schöner Abend mit besonderer Programm-
zusammenstellung - einer ausgewogenen Mischung zwischen festlichem  
Barock, internationale Christmas Songs und traditionellen Weihnachtsliedern aus  
Österreich.

Wollen auch Sie Teil dieses weihnachtlichen Jubiläums sein, sichern Sie sich Ihre 
Karten im Vorverkauf bei Ö –Ticket, aml@pptv.at oder unter 0676/72 21 272.

M.L.

10 Jahre Trumpets in Concert - 
a very special christmas in Windischgarsten

Markus Strick, Wurbauerkogel 28, 4581 Rosenau am H., Tel. 0699/81278946

Ein Zusammenkommen bei Glühwein, Punsch, Keksen und den weihnachtlichen Gesängen der heimischen Chöre und Blasmusik-
gruppen lauschen, dies hat in der Adventzeit bereits Tradition.

Daher hat sich der Tourismusausschuss der Gemeinde Spital 
am Pyhrn nach zweijähriger Corona-Zwangspause dazu ent-
schieden, den musikalischen Adventmarkt am Donnerstag, 8.  
Dezember 2022 wieder durchzuführen.

Es erwarten Sie viele Aussteller/innen im Innen- und Außenbe-
reich mit verschiedensten Produkten, einem Angebot an vor Ort 
zu genießenden Speisen und Getränken sowie die musikalische 
Umrahmung durch unterschiedliche Musikgruppen.

Allen Aussteller/innen, die bereits langjährig zum Gelingen des 
Adventmarkts beitragen, danken wir im Vorhinein für das Dabei-
sein. 

Die Gemeinde Spital am Pyhrn freut sich auf zahlreiche Besu-
cher und darauf, dass der Adventmarkt in diesem Jahr wieder 
stattfindet.

Gemeinde Spital/Pyhrn

Musikalischer Adventmarkt in Spital am Pyhrn

© TVB Pyhrn-Priel/Hinterramskogler
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		  Region 

VERANSTALTUNGSKALENDER
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Sämtliche Angaben des Veranstaltungskalenders sind ohne Gewähr und  
vorbehaltlich der weiteren Entwicklungen betreffend COVID-19.

Jeden Mittwoch
-	 „Tanzen ab der Lebensmitte” mit Sieglinde Wilz von 9.00 - 10.30 Uhr 
	 im Gemeindesaal Roßleithen, 1. Stock. 
Jeden Freitag bis Sonntag (an den Adventwochenenden)
-	 „Santaland am Pyhrnpass” - Weihnachtshaus von Santa Claus in Santa- 
	 land Spital am Pyhrn. FR von 16.30 - 21.00 Uhr, SA von 16.30 - 22.00 Uhr, 
	 SO von 16.00 - 20.00 Uhr.
Jeden Samstag
-	 „Karitativer Flohmarkt Kunst & Krempel” von 10.00 bis 16.00 Uhr bei  
	 LOGOS-Lebensgemeinschaft, Edlbach 1. Informationen bei Michael  
	 Weiß unter 0699/1745 2007.
-	 „Markttag Windischgarsten“  am Marktplatz kulinarische Schmankerl 
	 und heimische Produkte zum Verkauf, von 8.00 bis 12.00 Uhr.
**************************************************************************
Samstag, 26.11.2022
-	 „Gamsbrunft” von 5.30 - ca. 10.00 Uhr, anschließend Frühstück in der 
	 Villa Sonnwend, reine Gehzeit ca. 2 Stunden. Infos & Anmeldung:  
	 Nationalpark Villa Sonnwend unter 07562/20 59 2.
-	 „Adventmarkt Steyrling” am Sportplatz Steyrling von 10.00 - 17.00 Uhr, 
	 veranstaltet vom Frauennetzwerk. Weitere Infos auf S. 28.
-	 „Märchenhafter Advent in Hinterstoder” von 11.00 - 20.00 Uhr. Weitere  
	 Infos auf S. 31.
-	 „Adventmarkt Rosenau am Hengstpass” ab 17.00 Uhr beim Bauhof der 
	 Gemeinde Rosenau. 
-	 „Spitaler Adventsingen” in der Stiftskirche Spital/Pyhrn mit der Lieder- 
	 tafel. Beginn um 19.00 Uhr, Einlass ab 18.00 Uhr. Infos bei Leopold  
	 Döcker unter 0664/353 36 25.
Sonntag, 27.11.2022 (1. Advent)
-	 „Adventmessen” in der Pfarrkirche Windischgarsten: 6.00 Uhr die  
	 „Pfiffigen Pfeifen“, 8.30 Uhr „Adventlieder aus dem Gotteslob“ und um 
	 10.00 Uhr der „Kindergarten Windischgarsten“.
-	 „Trumpets in concert - a very special christmas” Trompetenkonzert mit  
	 Manuel Lichtenwöhrer um 16.00 Uhr im Kulturhaus Römerfeld in  
	 Windischgarsten. Weitere Infos auf S. 29.
Samstag, 03.12. und Sonntag, 04.12.2022
-	 „Adventmarkt Windischgarsten” - Weihnachtsromantik im Ortszent- 
	 rum mit Pferdeschlittenfahrten, große Weihnachtskrippe, stimmungs- 
	 volles Musikprogramm uvm. SA ab 14.00 Uhr, SO ab 11.00 Uhr. Nähere  
	 Infos auch auf S. 27.
-	 „Der Traumurlaub: Theaterbühne Inzersdorf” im Gemeindesaal Steyr- 
	 ling. SA um 18.00 Uhr, SO um 15.00 Uhr. Weitere Infos auf S. 31.
Sonntag, 04.12.2022 (2. Advent)
-	 „Adventmessen” in der Pfarrkirche Windischgarsten: 6.00 Uhr „Zaum- 
	 klaung“, 8.30 Uhr „Adventlieder aus dem Gotteslob“, 10.00 Uhr 
	 „Ministrantenaufnahme (Bläser: A. Aigner)“.
Montag, 05.12.2022
- 	 „Sprechtag des Seniorenbundes für Sozial- und Pensionsangelegen- 
	 heiten“ mit Referent Kurt Haberbauer von 11.00-12.30 Uhr im Gasthof  
	 Kemmetmüller in Windischgarsten.
-	 „Historischer Nigloumzug” im Rathaushof Windischgarsten. Einzigartig 
	 und erlebnisreich - historisches Niklospiel (immaterielles UNESCO - 
	 Kulturerbe) im Ortszentrum von Windischgarsten. Der Umzug durch 
	 den Ort startet um 18.00 Uhr mit Darbietungen des besonderen  
	 Brauchtums auf der Bühne im Rathaushof durch den örtlichen  
	 Trachtenverein. Adventmarkt-Standln von 17.00 - 20.00 Uhr.
Donnerstag, 08.12.2022 
- 	 „Adventmessen” in der Pfarrkirche Windischgarsten: Hochfest der ohne 
	 Erbsünde empfangenen Jungfrau Maria um 9.00 Uhr „Festmesse (Sing- 
	 blech)“ und um 19.00 Uhr „Abendmesse mit Lichterprozession“.
- 	 „Musikalischer Adventmarkt” im Stiftsinnenhof Spital/Pyhrn von 9.30 -  
	 18.00 Uhr. Weitere Infos auf S. 29.
- 	 „Adventmarkt Klaus” im Lokschuppm und Volksschule Klaus von 11.00  
	 - 18.00 Uhr. Weitere Infos auf S. 28.
Donnerstag, 08.12. und Freitag, 09.12.2022 
- 	 „Adventsingen” des Singkreises Windischgarsten im Kulturhaus Römer- 
	 feld. DO um 15.00 Uhr, FR um 19.00 Uhr. Info & Kontakt 0664/102 10 57. 
	 Weitere Infos auf S. 25!
Donnerstag, 08.12. bis Samstag, 10.12.2022
-	 „Weihnachtsstadl“ in der Vorderramseben. Ab 16.00 Uhr kleiner Weih- 
	 nachtsmarkt im Stadl, um 19.00 Uhr Stodertaler Weihnachtsgeschichte 
	 „Ein Abend zu Zweit“. Reservierungen unter 0660/43 77 376.
Samstag, 10.12.2022
-	 „Trauercafé” des Roten Kreuzes von 14.00 bis 16.00 Uhr im Roten Kreuz 
	 Kirchdorf - Bezirksstelle. Voranmeldung unter 07582/63581-25 von  
	 Mo-Do am Vormittag unbedingt erbeten! Infos auch auf S. 6!

-	 „Adventmarkt Roßleithen” ab 14.00 Uhr am Bauhofgelände in  
	 Roßleithen der Vereine. Familienfreundlicher Krampuslauf mit Besuch 
	 vom Nikolaus ab 17.00 Uhr.
Samstag, 10.12. und Sonntag, 11.12.2022
-	 „Advent am Kogel” bei Ferienhof & Jausenstub´n Singerskogel, Spital/ 
	 Pyhrn durch die IG Handwerk Garstnertal jeweils ab 12.00 Uhr. Nur zu  
	 Fuß erreichbar. Infos unter www.ig-handwerk.at  und 0664/421 45 35.
	 Sonntag, 11.12.2022 (3. Advent)
-	 „Adventmessen” in der Pfarrkirche Windischgarsten: 6.00 Uhr „Frauen 
	 auf dem Weg“, 8.30 Uhr „Adventlieder aus dem Gotteslob“, 10.00 Uhr  
	 Hinteregger Hausmusik.
Sonntag, 18.12.2022 (4. Advent)
-	 „Adventmessen” in der Pfarrkirche Windischgarsten: 6.00 Uhr „Bläser 
	 (Ing. Walter Aigner)“, 8.30 Uhr „Adventlieder aus dem Gotteslob“, 10.00 
	 Uhr „Tourismusmesse (Doppelquartett)“.
Samstag, 24.12.2022 (Heiliger Abend)
-	 „Weihnachtsmessen” in der Pfarrkirche Windischgarsten: 16.00 Uhr  
	 „Kindererwartungsfeier (Jungschar)“, 22.30 Uhr „Christmette  
	 (Rosenauer Männerchor)“.
Sonntag, 25.12.2022 (Weihnachten)
-	 „Weihnachtsmesse” in der Pfarrkirche Windischgarsten um 8.30 Uhr 
	 „Hochamt (Singkreis Windischgarsten)“.
Montag, 26.12.2022 (Hl. Stephanus)
-	 „Weihnachtsmesse” in der Pfarrkirche Windischgarsten um 10.00 Uhr 
	 „Sternsinger- und Krippenlieder (Sternsinger)“.
Samstag, 31.12.2022 (Silvester)
-	 „Messe” in der Pfarrkirche Windischgarsten um 15.30 Uhr „Doppel- 
	 quartett“.
Freitag, 06.01.2023 (Hl. 3 Könige)
-	 „Messe” in der Pfarrkirche Windischgarsten zum Fest der Erscheinung  
	 des Herrn um 19.00 Uhr „Sternsinger – und Krippenlieder“.
Samstag, 07.01.2023
-	 „Nacht der Berge” - Veranstaltung des Bergrettungsdienstes Windisch- 
	 garsten. 
Dienstag, 17.01.2023
-	 „FIS Super G der Damen” ab 9.30 Uhr auf der Wurzeralm Talabfahrt. 

	 Region 

Jeden Donnerstag
-	 „Liezener Bauernmarkt“ von 7.00 – 11.00 Uhr am Hauptplatz.
**************************************************************************
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Ein Märchenhaf-
ter Advent soll es 

heuer wieder wer-
den am Samstag, 
den 26. November 
2022 in Hintersto-
der. Die Veranstal-
ter freuen sich, für 
Einheimische und 
Gäste der Pyhrn-
Priel Region einen 
Adventmarkt in 
Hinterstoder orga-
nisieren zu dürfen. 

Von 11.00 -20.00 Uhr werden an den zahlreichen Ständen am Platz vor dem Gemein-
dehaus und im ALPINEUM, wie in früheren Zeiten, KunsthandwerkerInnen, Hobby-
künstlerInnen, Vereine und Gewerbetreibende ihre Waren anbieten. Im ALPINEUM 
richten die Mitglieder der Pfarrgemeinde und die Ortsbauernschaft ein gemütliches 
Kaffeehaus ein, und mehrere Vereine sorgen in bewährter Weise für das leibliche und 
wärmende Wohl der Besucher.

Für vorweihnachtliche Stimmung sorgen:
11.00-13.00 Uhr: 	 Oberwenger Sängerrunde
14.00-17.00 Uhr: 	 Maultrommelmusik Schwarz aus Molln (im Alpineum)
15.00-20.00 Uhr: 	 Stodertaler Bläserquintett
17.00-18.00 Uhr: 	 Stodertaler Sängerinnen (im Alpineum) und Gruppierungen der  
	 Landesmusikschule
(Programmänderungen vorbehalten)

Bgm. Klaus Aitzetmüller wird den Weihnachtsmarkt um 11.00 Uhr eröffnen und das 
Organisationsteam der KULTINI freut sich sehr auf Ihr Kommen.

Kinderprogramm:
Lebkuchen verzieren, Seifen gießen, Körberl flechten, uvm.
15.00 Uhr Märchenstunde – „Mit den Waldtieren den Weihnachtsfrieden entdecken“

Kulturinitiative Hinterstoder

„Märchenhafter Advent“ in Hinterstoder

© TVB Pyhrn-Priel_Hinterramskogler

Mit dem Dreiakter „Der Traumurlaub“ 
wurde wieder ein Stück gewählt, das 

garantiert zwei Stunden für Unterhaltung 
und Lachen sorgt.

Zum Inhalt: Die Sehnsucht der bei-
den Freundinnen Olga und Klothilde 
nach einem Traumurlaub auf der AIDA 
scheint am Sparstift ihrer beiden Männer 
zu scheitern. Gottfried, ein notorischer  
Hypochonder, will nur zuhause voll um-
sorgt seine Ruhe haben. Oswald hinge-
gen ist überzeugt, der Blick über den 
nahegelegenen Badesee zum FKK-Strand 
bringt für ihn und ihren gemeinsamen 
Freund Franz genug Abwechslung.

Als die beiden Frauen ihren Urlaubs-
wunsch jedoch vehement einfordern, be-
schließen die Männer mittels eines Tricks 
ihre Frauen zu einem Campingurlaub an-
stelle der teuren Luxusreise überreden zu 
können.  

Termine:
Samstag, 03.12.2022	 18.00 Uhr
Sonntag, 04.12.2022	 15.00 Uhr

Ort:
Gemeindesaal Steyrling

VVK-Karten:
Pyhrn-Priel-Tourismusbüro Windisch- 
garsten, am Gemeindeamt Klaus, im Dorf-
laden Steyrling und bei den Mitgliedern 
des Sozialausschusses der Gemeinde 
Klaus.

Die Besucherzahl ist limitiert! 

K a r t e n v o r v e r k a u f 
auch über diesen QR-
Code möglich: 

Rudi Mayr

Theaterbühne 
Inzersdorf 
„Der Traumurlaub“

© Theresia Ottendorfer
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Aus den Gemeinden

Windischgarsten Roßleithen

Klaus/Pyhrnbahn

Hochzeiten:
Johanna Rebhandl und Michael Lindbichler

Todesfälle:
Paula Holzer, im 92. Lebensjahr
Franz Baumgartner, im 71. Lebensjahr

Gratulationen:
Anneliese Hinteregger, zum 75. Geburtstag
Johann Pechhacker, zum 75. Geburtstag
Gertrude Novak, zum 80. Geburtstag
Michael Altinger, zum 80. Geburtstag
Hedwig Pangraz, zum 85. Geburtstag

Gertrud und Erich Braunreiter,
zur Goldenen Hochzeit

TodesfÄlle:
Frieda Mayr, im 99. Lebensjahr,
am 11.10.2022
Josef Rebhandl, im 79. Lebensjahr,
am 11.10.2022
Anna Pernkopf, im 88. Lebensjahr,
am 16.10.2022
Gertrude Mittermayr, im 78. Lebensjahr,
am 21.10.2022
Gottfried Mandlbauer, im 95. Lebensjahr,
am 27.10.2022
Gottlieb Pernkopf, im 93. Lebensjahr,
am 29.10.2022

Wie die Zeit vergeht, der Tag ist da,
denn heute wirst du 90 Jahr!

Und es wäre ja gelacht,
hätten wir nicht an Dich gedacht,
um mit herzlichst lieben Grüßen
Deinen Geburtstag zu versüßen.

Gesundheit, Glück und Sonnenschein
mögen Deine ständigen Begleiter sein.

bezahlte Anzeige

Alles Liebe und Gute wünschen Dir 
liebe Mutti,

Deine Kinder, 6 Enkerl, 
12 Urenkerl und 1 Ururenkerl

St. Pankraz

Todesfall:
Günther Mahr, im 80. Lebensjahr,
am 03.10.2022

Der WIKU-Taler: Ein Geschenk, das immer ankommt!
Erhältlich bei Raiffeisenbank, Sparkasse und Aigner Optik!

Wird in allen WIKU-Betrieben als Zahlungsmittel angenommen.
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Kleinanzeigen
IMMOBILIEN VERSCHIEDENESSTELLENANGEBOTE

„Der Stodertaler Schärf- und 
Schleifdienst“ 

Schnelle und preiswerte  
Erledigung.
Wolfgang Lindner, 4574 Vorder-
stoder 188, Tel.: 0664/1222666 
oder 0650/4127420.   	      

Für die Erweiterung unseres 
Nationalpark Resorts suchen 
wir Verstärkung:
-	 Rezeptionist/in und 
-	 Rezeptionshilfe 
-	 Koch/Köchin und
-	 Küchenhilfe
-	 Saunameister/in
-	 Restaurantleiter/In 
-	 Gouvernante
-	 Kinderclubbetreuer/in
Voll-, Gering- oder Teilzeit sowie 
Gleitzeit möglich. Bsp. Montag 
bis Freitag, auch Quereinsteiger/ 
ungelernt, sehr gute Bezahlung, 
Wohnungszuschuss, geregelte 
Arbeitszeiten, eigener Hotelkin-
dergarten, 6. bezahlte Urlaubs-
woche.
Bewerbung an 
Martina Dilly, martina@dilly.at. 
Wir freuen uns auf DICH! 
Dilly - Das Nationalpark Resort 
Pyhrnstraße 14 
4580 Windischgarsten. 	      

Osteopathie & Physiotherapie 
Verena Kondler, BSc MSc D.O.
Bahnhofstraße 4, 4580 Windisch-
garsten
osteo-physio.kondler@gmx.at

0677/610 181 93 

Vermiete ab Jänner Mansarden-
wohnung 55m² teilmöbliert,  
ruhige, zentrale Lage in Windisch-
garsten.

Tel: 0664/6 502 401 

Wohnungen am Bauernhof 50 
m² oder 90 m² ab sofort, oder ab  
Februar „Singlehäuschen“ für 
Dauermieter verfügbar. 

Tel. 0664/91 67 297 

Garconniere mit Balkon, vollmö-
bliert, Windischgarsten, Haupt-
straße 36, ab sofort.

Tel. 07562/8051 

Das Team vom Autohaus Windischgarsten möchte sich bei 
Ihnen für das vergangene Jahr bedanken,

wünscht frohe Weihnachten und eine gute Fahrt für 2023!

www.alalay.com Das Team  
ALALAY sucht Unterstützung. 
Hilf auch du beim HELFEN für 
die Zukunft der auf der Straße 
lebenden bolivianischen Kinder. 
a.antensteiner@gmail.com

Tel.: 0664/3217994 

Anzeigen-Preise
inkl. 20% MwSt.

Kleinanzeigen:
bis 4 Zeilen € 12,-,
jede weitere Zeile € 3,-
Glückwünsche:
Geburtstag, Hochzeit, 
Promotion usw. € 72,-
Totenanzeigen: € 96,-
Chiffre: 
doppelter Anzeigenpreis
Anzeigen mit Chiffre sichern dem 
Aufgeber Diskretion. Er kann 
unerkannt eventuelle Angebote 
durchsehen und sich dann mit 
Interessenten in Verbindung 
setzen. Antworten daher im 
verschlossenen Umschlag - mit 
Chiffrenummer beschriftet - an 
den WIKU senden oder im WIKU-
Briefkasten (bei Aigner Optik) 
abgeben.

Kleinanzeigen im 

WIKU
 bringen Erfolg! Der WIKU-Taler: Ein Geschenk, 

das immer ankommt!
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„Ich weiß: Mein Erlöser lebt.“ 
Hiob 19, 25a

Maria Edelsbacher
18.01.1937 – 25.08.2022

Herzlichen Dank allen, die unsere Mutter im  
Leben und auf ihrem letzten Weg begleitet  
haben. 

Danke für die Teilnahme am Begräbnis, an der Abendandacht, 
für die vielen Beileidsschreiben, die persönlichen Worte, Kranz-,  
Blumen-, Kerzen- und Geldspenden. 
Unser Dank gilt ebenso den Mitarbeitern des Altenheims Win-
dischgarsten, Adi Perner, Herrn Pfarrer Dr. Wagner, dem Doppel-
quartett, Organistin Gerlinde Rumplmayr, Hans Edelsbacher und 
den Bläsern.

Die Trauerfamilie

In liebevoller Erinnerung

Wir danken allen, die unserem Vater, Schwieger- 
vater, Großvater und Urgroßvater, Herrn

Adolf Priller
1935-2022
die letzte Ehre erwiesen haben.

Besonderen Dank Herrn Pfarrer Dr. Wagner, Herrn Adi Perner, Herrn 
Hans Edelsbacher, dem Roten Kreuz und der Bergrettung Windisch-
garsten für die würdevolle Gestaltung der Begräbnisfeier.
DANKE an unsere Pflegerin Elena für die gute Betreuung und Pflege.
Für die vielen Blumen-, Kerzen- und Geldspenden, Beileidsschreiben 
sowie der zahlreichen Teilnahme an der Abendandacht ein herzliches 
DANKESCHÖN.

DIE TRAUERFAMILIE

Gott hält Dich in seinen Armen – 
aber wir tragen Dich in unseren Herzen

Am 29. Juli 2022 mussten wir uns für immer von  
unserer lieben Mama, „Schwiegermama“ und Oma

ANNA HUEMER
verabschieden. 

Wir sagen DANKE – zu Allen, die sie auf ihrem schweren und langen 
Weg begleitet haben, ihr Mut zugesprochen haben, sie für kurze Mo-
mente ihr Schicksal vergessen ließen, ihr Leben mit kleinen Aufmerk-
samkeiten immer wieder lebenswert machten.
Wir sagen DANKE – zu Allen, die uns während des schmerzlichen  
Abschieds unterstützt haben, uns den Rücken gestärkt haben und ein-
fach DA waren…
Wir sagen DANKE – zu Allen, die dazu beigetragen haben, ihren letz-
ten Weg so würdevoll – traurig und schön zugleich – zu gestalten…

Traurig über seinen Tod, aber dankbar für die Zeit mit 
ihm, nehmen wir Abschied von Herrn 

Wilhelm Mühlebner
Ehrenringträger der Gemeinde Rosenau
16. Mai 1946 – 13. Oktober 2022

Wir bedanken uns beim Rettungs- und Notarztteam für den professionel-
len Einsatz, bei den Schwestern und Ärzten der Intensivstation in Rotten-
mann für die fürsorgliche und menschliche Betreuung. 
Unser Dank gilt Herrn Pfarrer Dr. Wagner, Herrn Adolf Perner und dem  
Kirchenchor. Ein Danke auch an die Feuerwehr Rosenau, Frau Bürger- 
meisterin Maria Benedetter und Familie Sulzbacher (Gasthof Zottensberg). 
Herzlichen Dank für die vielen Beileidsbekundungen, die tröstenden  
Worte, stillen Gebete sowie für die Kerzen- und Geldspenden. 

Die Trauerfamilie

Als Gott sah, dass der Weg zu lang,
der Hügel zu steil und das Atmen zu schwer wurde, 

legte er den Arm um ihn und sprach: „Komm heim!“

Aus Gottes Hand empfing ich mein Leben,
unter Gottes Hand gestaltete ich mein Leben,

in Gottes Hand gab ich mein Leben zurück.
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Die aber am Ziel sind, haben den Frieden.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von unseren Eltern, Schwiegereltern, Groß- und  
Urgroßeltern

Anna Gerlinde Pernkopf	 Gottlieb Pernkopf
geb. Hackl, 6.6.1935 – 16.10.2022	 21.10.1930 - 29.10.2022

Wir bedanken uns von Herzen für die liebevoll ausgedrückten Beileidsbekundungen, für die Blumen-, Kerzen- und Geldspenden und für die 
Begleitung unserer lieben Verstorbenen im Gebet und auf ihrem letzten Weg.
Vergelt´s Gott unserem Pfarrer Herrn Dr. Gerhard Maria Wagner, Adolf Perner, den Sängern und Sängerinnen des Kirchenchores und Hans 
Edelsbacher sowie allen, die zur würdevollen Begräbnisfeier beigetragen haben.
Besonders danken wir den Ärzten Dr. Brandstetter für die Hilfe in dieser schweren Zeit des Leidens und den MitarbeiterInnen des Altenheims 
Windischgarsten für die menschliche und kompetente Pflege und Betreuung.

Die Trauerfamilien Pernkopf und Fischer
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Wichtige Telefonnummern

Ärztlicher Sonn- und Feiertagsdienst

Ärztlicher Sonn- und Feiertagsdienst
für die Sanitätsgemeinden: Windischgarsten, Roßleithen, Hinterstoder und Spital 
am Pyhrn: 
Um die sichere Erreichbarkeit des diensthabenden Arztes zu gewähr-
leisten, erfolgt die Bekanntgabe nur über die Leitzentrale des Roten 
Kreuzes. 
Damit wird verhindert, dass es Probleme bei der Erreichbarkeit des Arz-
tes bei Dienstplanänderungen gibt.

Den diensthabenden Arzt erreichen Sie rund um die Uhr in 
dringenden Fällen unter der Notrufnummer des Roten Kreuzes 

07582/141!

Euronotruf			   112

Rettung (auch Rotes Kreuz Rufhilfe) 	 5244       144

Feuerwehr	 122

Polizei					     5233       133

Bergrettung	 140

Ärztlicher Bereitschaftsdienst - HÄND	 141

Gesundheitsberatung „Wenn´s weh tut”	 1450

Apotheke Windischgarsten	 07562/5203

Notruf bei psychischen Krisen	 0732/651015

Psychosoziale Beratungsstelle 
pro mente OÖ                                         	   07582/51001

Sozialberatungsstelle Windischgarsten 	  0664/600 72 565 34

Vergiftungsinformationszentrale 	 01/4064343-0

für den Dienstsprengel St. Gallen, Weißenbach, Altenmarkt, Großreifling, Gams
Bitte rufen Sie die telefonische Gesundheitsberatung 

unter der Telefonnummer 1450 an. 

Zahnärztlicher Sonn- und Feiertagsdienst
27. November 2022 
Dr. Kaltenbacher Windischgarsten	 07562/8501
04. Dezember 2022 
Dr. Kohler Kirchdorf/Krems		  07582/62135
08. Dezember 2022 (Mariä Empfängnis)
Dr. Leithner Windischgarsten		  07562/5242
11. Dezember 2022 
Dr. Pramhofer Kremsmünster		  07583/7627
18. Dezember 2022 
Dr. Medweschek-Traby Kremsmünster	 07583/53750
24. Dezember 2022 (Hl. Abend)
Dr. Berger Kirchdorf/Krems	 07582/62072
25. Dezember 2022 (Weihnachten)
Dr. Trubrig Kirchdorf/Krems	 07582/21399
26. Dezember 2022 (Stefanitag)
Dr. Weber Molln	 07584/79200
31. Dezember 2022 (Silvester)
Dr. Pramhofer Schlierbach	 07582/83020
01. Jänner 2023 (Neujahr)
Dr. Dormayr Grünburg	 07257/71180
06. Jänner 2023 (Hl. 3 Könige)
Dr. Czajlik Wartberg/Krems	 07587/6916
08. Jänner 2023 
Dr. Berger Kirchdorf/Krems	 07582/62072

Liebe und Sorge für die Familie
war der Inhalt ihres Lebens.

Theresia Scheick
04.07.1947 - 08.09.2022

Ein herzliches Danke allen, die uns in den letzten 
Monaten begleitet haben.

	 - Frau Dr. Sampl für ihre Bereitschaft und Mitgefühl

	 - Hr. Pfarrer Dr. Gerhard Maria Wagner für seine tröstenden Worte

	 - dem d´Zaumklang und Hans mit der Zither

	 - an Hrn. Adolf Perner für die kompetente Unterstützung

	 - den vielen Beileidschreiben, Kerzen und Geldspenden

Die Trauerfamilien

D
A
N
K
E

Herbert Wasserbauer
04. April 1941 – 14. Oktober 2022
Pfarrer in Meggenhofen
Aushilfspriester in der Pfarre Gunskirchen und im  
Altenheim
Seit 2018 war er im Alten- und Pflegeheim Bruder- 
liebe der Kreuzschwestern in Wels

Herzlichen Dank!

An alle, die durch eine liebevolle Geste oder Spende ihre Anteil-
nahme zum Ausdruck gebracht haben.

Sowie allen, die ihm auf seinem letzten Weg die Ehre erwiesen  
haben.

Die Trauerfamilien

Die aber am Ziel sind, haben den Frieden.

Der WIKU-Taler:
Ein Geschenk, das immer ankommt!
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